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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
kürzlich haben wir einen Leserbrief bekom-
men, den wir in dieser Ausgabe auch 
abdrucken. Der Verfasser der Zeilen 
möchte nicht genannt werden, ist jedoch 
der Redaktion bekannt. Es geht um ein 
Thema, dass uns alle angeht und das, 
gerade in den Zeiten der Pandemie, sehr 
große Bedeutung hat. Die Erfahrungen, 
die der Verfasser mit Hausärzten gemacht 
hat, haben ihn wohl dazu bewogen, seine 
Meinung in Worte zu kleiden und ich per-
sönlich muss sagen, dass ich seine Ein-
drücke sehr gut nachvollziehen kann. Aller-
dings habe ich auch andere Ärzte erlebt, 
die sich wirklich noch Zeit für „ihre“ Patien-
ten nehmen und diese auch sehr gründlich 
und einfühlsam untersuchen. Was aber 
nicht bedeutet, dass ich dem Leserbrief-
schreiber auf Seite 15, nicht voll und ganz 
verstehen kann.
Ein weiteres Thema ist das Vereinsleben. 
Zwei der größten Meraner Vereine haben 
in den letzten Tagen Mitglieder für eine 
lange Zugehörigkeit ausgezeichnet. Das 
muss man sich erst einmal vorstellen: Beim 
SCM sind drei Mitglieder schon über 70 
Jahre dabei und eines sogar schon über 75 
und beim AVS Sektion Meran sind es gar 
sechs Mitglieder, die schon seit 70 Jahren 
dabei sind. Diese Damen und Herren sind 
ihrem Verein beigetreten, als die meisten 
von uns noch gar nicht auf der Welt waren. 
Diese Treue zum Verein zeigt doch auf, wie 
wichtige diese Vereine, überhaupt Vereine, 
für unsere Gesellschaft sind. Hoffen wir, 
dass uns unsere Vereinsvielfalt noch lange 
so aktiv erhalten bleibt.
Haben Sie eine gute Zeit und bleiben Sie 
gesund.

Ernst Müller
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O.: … am 23. September hobn zwoa 
wichtige Südtiroler Geburtstog …

St.: …  jo, wer denn?
U.: Der Durnwalder und i …

Mi. 22.09. ab 19 Uhr
SVP Meran Infoabend:
Bezahlbares Wohnen in Meran
mit Landesrätin Waltraud Deeg, Wohnbau-
berater Olav Lutz, Leonhard Resch der das 
neue Konzept der Wohnungen mit Preis-
bindung skizziert. Reinhard Bauer, Verbrau-
cherschützer und Gemeinderatskandidat, 
moderiert die Veranstaltung.
Aufführungen Theater in der Altstadt im KiMM:

Richard III
von William Shakespeare
So. 26.09., 18 Uhr | Di. 28.09., 20:30 Uhr
Mi. 29.09., 20:30 Uhr | Do. 30.09. 20:30
Kartenvorverkauf: 0473-211623
https://www.tida.it
An den Samstagen 09.10., 16.10., 23.10. 
und 30.10. können Sie sich vor dem KiMM
von Charly von 9:00 bis 12:00 Uhr
Ihre Messer schleifen lassen und auch
hochwertige Messer käuflich erwerben.
Vorschau
Di. 05.10. 19 Uhr
SVP Meran Kandidatenvorstellung und 
Informationsabend zum Thema: Soziale 
und wirtschaftliche Schwerpunkte von 
Untermais

Tischreservierung für das
Bistro FESTIVAL im KiMM:

0473 – 606 456



 150 Jahre Alpenverein

Alpenverein: 150-Jahrfeier würdig nachgeholtAlpenverein: 150-Jahrfeier würdig nachgeholt
Bereits zweimal musste die für März 2020 geplante 150-Jahr-
feier des Alpenvereins Meran coronabedingt verschoben wer-
den. Kürzlich wurde sie im Innenhof von Schloss Rametz nach-
geholt. Der Innenhof bot einen äußerst würdigen und feierlichen 
Rahmen für den Anlass. Die Sektion Meran, des damals Deut-
schen Alpenvereins wurde am 2. November 1870 im Grafen von 
Meran gegründet und ist seit Anbeginn ein beliebter Verein in der 
Stadt. Heute zählt der Verein über 7.000 Mitglieder und ist der 
mitgliederstärkste Verein von Meran. Zum Fest geladen waren in 
erster Linie Mitglieder die für ein rundes Mitgliedsjubiläum aus-
gezeichnet wurden, galt es doch die sogenannten Ehrenzeichen-
träger der Jahre 2020 und 2021 zu ehren. So wurden geehrt: 25 
Mitglieder für 25-jährige Mitgliedschaft, 39 für 40 Jahre, 22 für 50 
Jahre, 20 für 60 Jahre und sechs Mitglieder haben 2020 ihre 
70jährige Mitgliedschaft erreicht. Namentlich sind dies: Paula 
Mayer, Edith Peschl und Eva Runggaldier, sowie Kurt Huber, 
Hansjörg Runggaldier und Hans Spitaler. In seiner Festanspra-

che zeichnete der erste Vorsitzende der Sektion, Elmar Knoll, 
sechs Visionen, die Werdegang aber auch Zukunft des Vereins 
kennzeichnen. Georg Simeoni überbrachte die Grußworte des 
Gesamtvereins, ebenso Roland Kals, Vorsitzender des Meraner 
Partnervereins der Sektion Salzburg des ÖAV. Den Abschluss 
des Festaktes bot eine heitere Vorführung über den richtigen 
Gebrauch einer Rettungsdecke. Damit diese auch in keinem Mit-
gliederrucksack fehlt, erhielt jeder Teilnehmer an der Feier eine 
Geschenktüte mit einer Rettungsdecke, sowie einem Meraner 
Schokowürfel und AVS-Infomaterial zur Erinnerung. Nach der 
Feierstunde lud die Sektionsleitung zu einem kulinarischen Gip-
felgenuss in Form eines Büfetts, selbstverständlich durfte 
abschließend eine Geburtstagstorte nicht fehlen. Die lauen Tem-
peraturen und die heiteren Töne des Ziehharmonikaspielers lie-
ßen die Besucher noch lange zum Verweilen im lauschigen 
Schlosshof aushalten.

(Th.G)





 Sportclub Meran

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim SCMJahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim SCM
Der Sportclub Meran hat kürzlich seine Jahreshauptversammlung abgehalten. Dabei wurden auch die Ver-
einsgremien neu gewählt und das Projekt zur Sanierung des ehemaligen K.u.K.-Schießstandes den Mitglie-
dern vorgestellt.

Nachdem im Vorjahr wegen der Covid-19 Pandemie die Jahres-
hauptversammlung in Präsenz ausfallen musste, war heuer die 
Freude umso größer: Der SCM-Präsident Karl Freund konnte end-
lich wieder den Ehrengast Günther Andergassen (VSS Obmann), 
die Ehrenmitglieder Traudl Götsch und Altlandeshauptmann Luis 
Durnwalder, sowie Vertreter der 19 Sektionen herzlich begrüßen. 
Die Veranstaltung wurde natürlich unter Berücksichtigung der 
Covid-Bestimmungen und deshalb mit deutlich geringerer Teil-
nahme als vor der Pandemie abgehalten.
Im Jahresbericht wurde über die schwierige Situation durch die 
Pandemie berichtet. So mussten viele Sport-Aktivitäten abgesagt 
werden. Zeitweise konnten nur Athleten von nationalem Interesse 
ihre Trainingseinheiten - wenn auch mit Schwierigkeiten - durch-
führen. 
Präsident Karl Freund konnte weiters allen Anwesenden das Pro-
jekt zur Sanierung des neuen Vereinsheimes vorstellen. Das 
Gesamtprojekt wird demnächst gemeinsam mit den anderen Nut-
zern (Ost-West-Club und AS Merano) nach Erteilung der Baukon-
zession der Öffentlichkeit vorgestellt. Besonderer Dank wurde bei 
dieser Gelegenheit Altlandeshauptmann Luis Durnwalder ausge-
sprochen. Er hat es ermöglicht, dass im Jahr 2012 dem SCM die 
Liegenschaft kostenlos übertragen wurde.
Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt betraf die Neuwahlen 
der Vereinsgremien. Der bisherige und neue Vorstand bleibt 
unverändert: Karl Freund, Christoph Hueber, Barbara Kessler, 
Verena Leiter, Helmuth Mathà, Fulvio Melle, Hansjörg Metz, Alex-
ander Rieder, Norbert Spornberger, Wilhelm Told und Walter 

Weger. Aus diesen Reihen wird dann in der ersten Vorstandsit-
zung das neue Präsidium gewählt (seit 2015 Präsident Karl Freund 
und Vizepräsidentin Verena Leiter). Als Rechnungsprüfer wurden 
Florian Kiem, Max Schweigkofler und Stefan Thurin gewählt.
Höhepunkt der Versammlung war die anschließende Ehrung der 
langjährigen Mitglieder. Dabei wurde auch die Ehrung vom letzten 
Jahr vorgenommen, welche aufgrund der Pandemie nicht durch-
geführt werden konnte. Zum ersten Mal in der Geschichte des 
SCM konnte dabei ein Mitglied (Roman Gartner) für 75 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt.
Vor Abschluss der Sitzung wurden auch Worte des Dankes an 
Land und Gemeinde ausgesprochen. Großer Dank erging dabei 
an LH Arno Kompatscher für die großzügige Unterstützung, 
besonders bei der Realisierung des Umbaues des Vereinsheimes, 
LR Philipp Achammer und an den ehemaligen Bürgermeister Paul 
Rösch, sowie an die ehemalige Stadträtin Gabi Strohmer.
Besonders betont wurde auch die Notwendigkeit der finanziellen 
Unterstützung durch private Gönner und Sponsoren, hier wurden 
besonders die beiden Hauptsponsoren des Vereins Alperia und 
Brauerei Forst erwähnt.
Leider musste aber auch die Versammlung zur Kenntnis nehmen, 
dass bezüglich der Realisierung der Bezirksturnhalle keine Fort-
schritte stattgefunden haben. LH Kompatscher hat eine finanzielle 
Beteiligung zugesichert, aber die Initiative zum Bau muss von der 
Gemeinde Meran ausgehen. Sofort nach den Neuwahlen wird 
man dieses Thema wieder aufgreifen.

Neuwahlen Präsidium und die Geehrten auf Seite 08



Immobilienangebote
Burggrafenamt
• LANA: Großzügiges und zentrales Wohnen 

mit Ausblick über die Dächer von Lana, 
letzter Stock, Südbalkon, Dachterrasse, 
Kamin, Keller, Garagenstellplatz, Autostell-
platz, Nettowohnfläche ca. 125 qm, ausge-
bauter Dachboden von ca. 63 m², E.E.K. G, 
Kaufpreis Euro 575.000.-;

Meran
• STADTZENTRUMSNÄHE: großzügige, 

gepflegte 5-Zimmerwohnung im Hoch-
parterre, große Balkonflächen, Hobbyraum 
im Dachgeschoss, Keller, Garage, Netto-
wohnfläche ca. 120 qm, E.E.K. G, Kaufpreis 
Euro 480.000.-;

•  OBERMAIS, St. Georgenstraße, 2-Zimmer-
wohnung, Erdgeschoss, vermietet für € 
650/Monat zzgl. Kondominium-spesen, 
Ost- und Westbalkon, Keller, Nettowohnflä-
che ca. 47qm, E.E.K. G, Kaufpreis Euro 
258.000.-; 

•  OBERMAIS, Vergilstraße, 2. Stock, neuwer-
tige, elegante Terrassenwohnung mit 
Panoramablick – konventioniert, ca. 59 qm 
Sonnenterrasse, Keller und Garage, Netto-
wohnfläche ca. 89 qm, E.E.K. A, Kaufpreis 
Euro 670.000.-;

•  UNTERMAIS: gepflegte Dreizimmerwoh-
nung nähe Interspar, 1. Stock, Einbauküche 
und Badeinrichtung, autonome Gashei-
zung, Ost- Nord- und Südbalkon, Keller, 
Garage, Nettofläche ca. 72 qm, E.E.K. G, 
Kaufpreis Euro 350.000.-;

Miete
•  MERAN: Wohnung gegenüber der Therme 

Meran im 3./letzten Stock bestehend aus 
Gang, Küche, Wohnraum, Elternzimmer, 
kleines Zimmer, Dusche/WC. mit Fenster, 
Südbalkon und Nordbalkon, Keller, auto-
nome Gasheizung und Garage, Nettofläche 
ca. 60 qm, E.E.K. G, Miete: € 880.-/Monat 
zzgl. Nebenspesen;

Immobilien am Gardasee:
Wir bieten Ihnen am wunderbaren Gardasee 
gerne auch alternative Apartments und Vil-
len mit traumhaftem Seeblick oder auch in 
direkter Seelage an. Erkundigen Sie sich 
gerne über unser aktuelles Immobilienange-
bot am Gardasee.

Für unsere vorgemerkten Kunden suchen 
wir am Gardasee und im Großraum Meran 
diverse Immobilien, kontaktieren Sie uns 
diesbezüglich gerne unverbindlich.

 Wirtschaft

Ankauf eines neuen FernsehgerätesAnkauf eines neuen Fernsehgerätes

Bereits mit dem Haushaltsgesetz 2018 ist 
ein Beitrag für den Ankauf von Fernseh-
geräten sowie für TV-Decoder vorgese-
hen worden. Mit dem Haushaltsgesetz 
2021 wurde ein weiterer Bonus für den 
Ankauf von Fernsehgeräten der neuen 
Generation bei gleichzeitiger Verschrot-
tung eines alten Geräts eingeführt. Kürz-
lich sind die Durchführungsbestimmun-
gen dafür erlassen worden, deshalb 
möchte ich Ihnen in diesem Artikel kurz 
die Einzelheiten erläutern: 

Bonus TV-Decoder: 
Dieser Bonus gilt für zwischen dem 18. 
Dezember 2019 und dem 31. Dezember 
2022 getätigte Ankäufe von TV-Geräten 
mit Übertragungsstandard DVB-T2. Der 
Bonus wird einmalig für jede Familie 
gewährt, deren ISEE-Wert € 20.000.- 
nicht übersteigt oder für Über-75-Jährige, 
welche von der Entrichtung der Fernseh-
gebühr befreit sind. Der Beitrag wird in 
Form eines Händlerskontos gewährt und 
beträgt € 30.-. Verschrottungsprämie 

„Bonus rottamazione TV“: 
Dieser Bonus wird einmalig für zwischen 
dem 23. August 2021 und dem 31. Dezem-
ber 2022 getätigte Ankäufe eines Fern-
sehgerätes gewährt, bei gleichzeitiger 

Verschrottung eines alten TV-Gerätes. 
Das verschrottete Gerät muss vor dem 
22. Dezember 2018 angekauft worden 
sein und darf nicht mit dem Übertragungs-
standard DVB-T2 / HEVC Main 10 kompa-
tibel sein. Der Beitrag wird in Form eines 
Händlerskontos gewährt und beträgt 20% 
des Kaufpreises bis zu einem Höchstbe-
trag von € 100.-. 

Wie wird der Bonus beantragt? 
Der Käufer, welcher den Beitrag in 
Anspruch nehmen möchte, muss dem bei 
der Agentur der Einnahmen registrierten 
Verkäufer eine Eigenerklärung mit folgen-
den Angaben vorlegen: 
Bonus TV - Decoder: 
• Dass der ISEE-Wert der Familie 

€ 20.000.- nicht übersteigt und 
• dass kein anderes Mitglied der Familie 

den Bonus in Anspruch genommen hat. 
Bonus rottamazione TV: 
• Dass der zu verschrottende Fernseher 

vor dem 22. Dezember 2018 angekauft 
worden ist; 

• dass die Rückgabe des zu verschrotten-
den Gerätes erfolgt ist und 

• dass die Fernsehgebühr entrichtet 
wurde.  

Nach Vorlage der Dokumentation wird der 
Händler die Verfügbarkeit des Fernsehbo-
nus bei der Agentur der Einnahmen prü-
fen. Falls die Verfügbarkeit gegeben ist, 
wird der Bonus direkt vom Rechnungsbe-
trag in Abzug gebracht. Der Verkäufer 
kann den gewährten Preisnachlass mit-
tels eines Steuerguthabens ab dem zwei-
ten Tag nach Erhalt der Bestätigung über 
die Verfügbarkeit des Skontos über das 
Mod. F24 verrechnen. Der Kodex für die 
Verrechnung im Mod. F24 lautet 6927, als 
Bezugsjahr ist das Jahr anzugeben, in 
welchem der Verkauf des Fernsehgeräts 
stattgefunden hat. 

Dr. Florian Kiem 
Kanzlei König:Skocir:Kiem

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Dr. Florian Kiem



 Sportclub Meran

Karl Freund als SCM-Präsident bestätigtKarl Freund als SCM-Präsident bestätigt
Nachdem der Sportclub Meran bei der Jahreshauptversammlung die Vereinsgremien neu gewählt hat, wurden 
nun Karl Freund als Präsident und Verena Leiter als Vizepräsidentin vom Vorstand bestätigt. 

Das Statut des Vereins sieht vor, dass der neu gewählte Vorstand 
(Karl Freund, Christoph Hueber, Barbara Kessler, Verena Leiter, 
Helmuth Mathà, Fulvio Melle, Hansjörg Metz, Alexander Rieder, 
Norbert Spornberger, Wilhelm Told, Walter Weger) aus seinen 
Reihen in der ersten Vorstandsitzung das neue Präsidium wählt. 
Die Wahl fiel einstimmig auf das bisherige Führungsduo, welches 
bereits seit 2015 im Amt ist. Als Rechnungsprüfer wurden Florian 
Kiem, Max Schweigkofler und Stefan Thurin bestätigt.
Große Herausforderungen werden sicherlich die Fertigstellung 
des neuen Vereinsheimes (Ex-Bersaglio-Gebäude) und die Wei-
chenstellung für eine neue schulunabhängige Bezirksturnhalle 
sein. „Wir brauchen in Meran dringend eine Turnhalle, welche 
unabhängig vom Schulbetrieb genutzt werden kann. Somit könn-
ten Senioren und Kinder die Turnhalle auch tagsüber nutzen. Um 
größere sportliche Wettkämpfe abzuhalten, ist auch eine unab-
hängige Struktur absolut erforderlich“, sagt SCM Präsident Karl 
Freund. Aber natürlich steht die Förderung des Sports für Kinder, 
Jugendliche und auch  Senioren im Fokus des neugewählten Vor-
standes. Die Sektionsleiter/innen der 19 Sektionen mit all den 
Trainingsleitern und ehrenamtlichen Mitarbeitern sind dabei die 
wichtigsten Ansprechpartner.

Im Bild: Präsident Karl Freund und Vizepräsidentin Verena Leiter

Die auf der Vollversammlung geehrten Mitglieder:
25 Jahre Mitgliedschaft:
Jürgen Blaas
Daniela Götsch
Daniela Hölzl
Lukas Mayr
Volker Müller
Evelyn Nagler
Christina Pircher
Alex Facchini
Claudia Götsch
Werner Martha

40 Jahre Mitgliedschaft:
Inge Brandstätter
Dieter Erhart
Georg Hesse
Markus Hesse
Armin Holzgethan
Felix Ladurner
Armin Marsoner

Karl Freund
Stefano Frey
Hans Laimer
Georg Premstaller

50 Jahre Mitgliedschaft:
Martha Schenk Trainotti
Peter Wenter
Martin Oberrauch
Germana Schmid
Karl Schmid

60 Jahre Mitgliedschaft:
Robert Boday
Traudi Götsch
Norbert Gutweniger
Dieter Hesse
Kurt Larcher
Erhart Spiess

Inge Zorzi
Karin Pichler

65 Jahre Mitgliedschaft:
Waltraud Niedrist
Herbert Pircher
Walter Senoner
Gunther Vinatzer
Marlene Gasser
Klaus Walther

70 Jahre Mitgliedschaft:
Hilde Loidl
Willy Rainer
Kurt Huber

75 Jahre Mitgliedschaft:
Roman Gartner



Meran beWegt – Aktivitäten im SeptemberMeran beWegt – Aktivitäten im September PR-Info

PR-Info

EARLY BIRD
Erkunden Sie die Natur in Meran und erhal-
ten dabei nützliche Gesundheitstipps von 
einem Experten
mit Evi Kerschbaumer und Christian 
Zöschg
Samstags bis 30. Oktober
von 7.30-9.00 Uhr
Treffpunkt Sissi-Statue im Elisabethpark, 
nahe der Postbrücke
Teilnahme kostenlos,
Anmeldung: Tel. 0473 272000
info@meran.eu

KNEIPP BEWEGT
Vom Alltag loslassen und die wohltuende 
Kraft des Wassers hautnah spüren. 
mit Christine Sighele, jeden Donnerstag im 
September von 17-18.30 Uhr
Treffpunkt Thermenplatz | Teilnahme kos-
tenlos, Anmeldung nicht erforderlich
Kneippverband info@kneipp.it

BAUMKLANG: SINGERLEBNIS
Baumklang führt entlang 5 ausgewählter 
Bäume mit Poesie, Malerei und Musik durch 
Meran. Die Musik ist spontan, einfach, aus 
dem Moment geformt und getragen durch 
das gemeinsame Atmen, zwischen uns und 
unseren engsten Verbündeten: Den Bäumen. 
Markus Prieth ist mit dir auf der Suche nach 

dem Augenblick um eingebettet in die Natur-
geschichte einer Stadt Momente der Freude 
zu sammeln (diese darf danach gerne geteilt 
werden!). Mit Anni Schwarz, Markus Prieth 
und Laura Zindaco
Donnerstag, 23. September ab 18 Uhr
Treffpunkt Landesfürstliche Burg
Teilnahme kostenlos | Anmeldung:
meranbewegt@gemeinde.meran.bz.it

Foto: Nicola Morandini

Foto: Barbara Mathá

 Gesundheit

Körper und Geist – ein unzertrennliches PaarKörper und Geist – ein unzertrennliches Paar
Akupunktur in der Psychosomatik
Schon die Chinesen vor 3000 Jahren wussten, dass der Körper 
(Soma) und der Geist (Psyche) eine Einheit bilden und sich gegen-
seitig ausbalancieren. Ist der Körper krank, geht es der Psyche 
nicht gut. Hat unsere Psyche ein Problem, dann macht auch der 
Körper nach einer gewissen Zeit darauf aufmerksam.
Die Kombination aus Akupunktur und Psychotherapie ist eine 
wirksame Methode, um Psyche und Soma wieder ins Gleichge-
wicht zu bringen. Zusammen mit einem veränderten Lebensstil, 
ausgewogener Ernährung, Bewegung und dem Ausgleich von 
eventuell bestehenden Mangelzuständen im Mikronährstoffbe-
reich begleiten wir unsere Patienten auf ihrem Weg zur inneren 
und äußeren Harmonie. 
Durch Gespräche mit unserer Psychologin Renate Unterholzner 
können belastende Situationen entschärft werden. Mit Hilfe der 
Akupunktur versuchen unsere Komplementärmedizinerinnen Dr. 
Karmen Sanoll und Dr. Agnes Zöggeler die erzielten Ergebnisse 
zu festigen und das körperliche Wohlbefinden wiederherzustellen.

Kontakt

Online Terminvereinbarung www.parkclinic.it
Für weitere Informationen: T 0473 205 600

Martinsbrunn ParkClinic
Laurinstraße 70 | 39012 Meran
info@parkclinic.it

Maiser Wochenblatt
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Der Supermarkt CONAD City BurgstallDer Supermarkt CONAD City Burgstall
über der Sache steht der Mensch
Ende März hat der Supermarket CONAD CITY seine Tore in Burgstall eröffnet und in der Muchele-Galerie ist 
damit neues Leben eingezogen.

Das geschmackvoll eingerichtete und gut organisierte Geschäft 
bietet auf 330 Quadratmetern ein breites Sortiment an CONAD-
Qualitäts- und Regionalprodukten, täglich frisches Brot, Obst und 
Gemüse, eine eigene Bio-Abteilung der Linie „Verso Natura“, Brot 
aus dem Vinschgau, Fleisch aus dem Passeiertal und dem Sarn-
tal, eine gut sortierte Wein- und Bierabteilung (auch deutsche 
Biere) und eine große Auswahl an Tiefkühlkost.

Täglich von Montag bis einschließlich Samstag, von 7.30 bis 
12.30 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr hat das Geschäft geöffnet 
und versucht auf alle Wünsche seiner Kunden einzugehen. Das 
CONAD-Team bietet auch einen Zustelldienst an, ab einem Ein-
kaufswert von 30,00 Euro wird der Einkauf frei Haus zugestellt. 
Das fachkundige Team des CONAD City hat auch immer ein offe-
nes Ohr für Produktwünsche und freut sich, den Kunden ihre Lieb-
lingsprodukte zur Verfügung zu stellen. Wer etwas nicht findet, 
kann einfach bei der Kasse nachfragen, sofern verfügbar, wird das 
Produkt bestellt und ist in wenigen Tagen im Geschäft. Das ist ein 
Kundenservice, der – neben den vielen, preislich sehr vorteilhaf-
ten Angeboten – für die hohen CONAD-Qualität-Standards 
spricht.

Aber aufgepasst: Einige Angebote laut Angebotsflyer sind aus-
schließlich den Besitzern der „Carta Insieme Conad“ („Fidelity-
Card“) vorbehalten.
Was ist das für eine Karte? Die Karte ist kostenlos, kann von der 
ganzen Familie genutzt werden und hat mehrere Vorteile: Wenn 
Sie bei jedem Ihrer Einkäufe bei CONAD Ihre Vorteilskarte „Carta 
Insieme Conad“ vorlegen, erhalten Sie 1 Punkt für jeden Euro, den 
Sie laut Kassazettel ausgeben. Sobald Sie die erforderlichen 
Punkte gesammelt haben - zum Beispiel 500 Punkte - können Sie 
einen Gutschein im Wert von 5,00 Euro beantragen, den Sie bei 
einem Mindesteinkauf von 25,00 Euro einlösen können.

Entdecken Sie viele weitere Preise im Katalog „MiPremio2021“, 
den Sie auf der Website www.mipremio.conad.it und auch auf der 
CONAD-App abrufen können. Darüber hinaus gibt es in regelmä-
ßigen Abständen eigene Punkte-Sammlungen für Sonderkollek-
tionen, wie die aktuelle, nachhaltige Kollektion von LEONARDO-
Gläser: Trinkgläser-Sets, Vasen, Karaffen und vieles mehr.

Wer also öfters im CONAD CITY Burgstall einkauft, sollte sich 
eine solche Familienkarte zulegen. Diese kann direkt bei der 
Kasse oder online über die CONAD App beantragt werden. Außer-
dem: Wenn Sie die CONAD App herunterladen, haben Sie Ihre 
persönliche Karte in digitaler Form auf Ihrem Smartphone immer 
dabei, bleiben über die Angebote und über alle Vorteile auf dem 
Laufenden.

Und wenn Sie auf der Suche nach einem wirklich praktischen 
Geschenk sind, über das sich jeder freut? Kein Problem: Nutzen 
Sie die CONAD Prepaid-Geschenkkarte. Einfach und sofort zu 
beschaffen und sehr praktisch für den glücklichen Beschenkten: 
Diese CONAD Prepaid-Zahlungskarte kann in allen CONAD-
Geschäften verwendet werden und gibt dem Besitzer die Freiheit, 
beim Einkauf im CONAD City, aus Hunderten von verschiedenen 
Qualitätsprodukten wählen zu können, ganz nach Lust und Laune.

Für CONAD ist nicht nur die hohe Qualität der Produkte, die jeden 
Tag sorgfältig ausgewählt werden, oberste Priorität, sondern auch 
die Tatsache, beste Qualität zum besten Preis anzubieten. Der 
Preisvorteil ist eine konkrete Verpflichtung und deshalb bietet 
CONAD tagtäglich verschiedene Produkte des täglichen Bedarfs, 
die in den Haushalten der Familien unbedingt vorhanden sein 
müssen, zu niedrigen und festen Preisen an! Mit „Bassi & Fissi“ 
möchte CONAD eine konkrete Hilfe für die Bedürfnisse der Kun-
den bieten, ein konkreter Plan zur Unterstützung des Familienbud-
gets, der sich in einer kontinuierlichen und deutlichen Preissen-
kung eines breiten Warenkorbs essenzieller Produkte wiederfin-
det. Im Jahr 2020 beinhaltete der CONAD Niedrig- und Festpreis-
Warenkorb fast 700 Produkte aus 121 Kategorien. 

Haben Sie Fragen? Das Team des CONAD City steht Ihnen gerne 
mit Rat und Tat zur Verfügung und erwartet Sie in der Muchele 
Galerie in Burgstall, Tel. 0473 292139 oder: 
karemaconad@gmail.com. Kommen Sie uns besuchen: Wir sind 
für Sie da! CONAD – über der Sache steht der Mensch.

Modern, ästhetisch, funktionell und bestens organisiert — so präsentiert sich der neue Conad-Supermarkt in Burgstall und bietet auf 330 Quadratmetern 
ein breites Sortiment an CONAD-Qualitäts- und Regionalprodukten
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 Umwelt

„KLAUB AU“ – Clean Up Day „KLAUB AU“ – Clean Up Day 
Zum weltweiten „Cleanup Day“ am heurigen Samstag, 18. September 2021, erinnert die Meran 2000 Bergbah-
nen AG an das diesjährige erfolgreiche Sommerprojekt „KLAUB AU“.

Die Meran 2000 Bergbahnen AG und der Tourismusverein Haf-
ling-Vöran-Meran 2000 bemühen sich jährlich um einen sauberen 
Berg sowie um gepflegte Wanderwege, aber das Ausmaß ist so 
groß, dass jährlich zusätzliche Hilfe nötig ist.
So entstand das Projekt „KLAUB AU“. Der Name wird vom Wort 
„aufklauben“ (aufheben) aus dem Südtiroler Dialekt abgeleitet und 
soll eine Aufforderung zur Müllsammlung sein. Das Projekt wird 
nun seit mehreren Jahren von den Bergbahnen Meran 2000 und 
vom TV Hafling-Vöran-Meran 2000 initiiert und finanziert. Der 
Jugenddienst Bozen Land hat das Projekt im Rahmen der Som-
mertätigkeiten „Jugend Aktiv“ umgesetzt. 
„Während unserer Begehung sind wir auf verschiedenste Arten von 
Müll gestoßen. Dabei landeten hauptsächlich Abfälle wie Plastik, 
Taschentücher, Flaschendeckel, Bananenschalen, Zigarettenfilter 
und sehr viele Hundekotsäckchen in unseren Müllsäcken. Zudem 
sind uns in diesem Jahr zahlreiche Mund- und Nasenschutzmasken 
entlang der Wegeränder aufgefallen“, so Patrick Ennemoser, 
Geschäftsführer vom Jugenddienst Bozen Land. 

Die Zahlen der diesjährigen Projektwoche zeigen die Größe der 
Problematik und dieses Projektes auf:
• 40 Jugendliche
• 550 KM gewandert
• 70 KG Müll
• 35 volle Müllsäcke
• 100 Atemschutzmasken
• 50 Hundekotsäckchen

Austausch über Landschaftspfl ege und nachhaltige Entwicklung
Auch in diesem Jahr wurde im Wandergebiet Meran 2000 die jähr-
liche Begehung abgehalten, bei welcher verschiedene Ämter und 
Institutionen, wie die Gemeinde Hafling, das Amt für Wildbachver-
bauung, das Forstinspektorat Meran, die Alminteressentschaft 
und die Meran 2000 Bergbahnen AG gemeinsam laufende Pro-
jekte zur Landschaftsentwicklung und Landschaftspflege begut-
achtet und sich dazu austauscht haben. 
Die koordinierte Zusammenarbeit der verschiedenen Institutionen 
ermöglicht die Vorbeugung von Naturgefahren und die Verbesse-
rung der Landschaftspflege.
Sonja Pircher, Präsidentin der Meran 2000 Bergbahnen AG, unter-
streicht die Bedeutung der nachhaltigen Entwicklung des Gebietes 
und bedankt sich bei der Gemeinde Hafling, der Wildbachverbau-
ung, dem Forstinspektorat Meran und der Alminteressentschaft für 
die kontinuierlich durchgeführten Arbeiten und deren Einsatz.

Die Teilnehmer von links: Thomas Thaler, Markus Kritzinger, Franz 
Pirpamer, Sonja Anna Plank, Peter Reiterer, Paul Jakomet, Sonja Pircher, 
Konrad Pircher, Dominic Pircher, Hannes Hafner und Simon Reiterer

25. September 2021 – 18. Tag des offenen Denkmals in Lana
Wiesmair-Kapelle und Gasthaus Reichhalter 
Am Samstag, den 25. September 2021, laden der Bildungsaus-
schuss Lana und der Heimatschutzverein Lana zum 18. Tag des 
offenen Denkmals an den Ortsteil Gries in Lana ein.
Im Mittelpunkt der diesjährigen Ausgabe stehen zwei Gebäude, 
die in den letzten Jahren grundlegend renoviert wurden: Die aus 
dem frühen 18. Jahrhundert stammende Wiesmair-Kapelle und 
das Gasthaus Reichhalter.
Die Wiesmair-Kapelle diente früher als Totenrast für die über den 
alten Völlaner Weg nach Lana kommenden Leichenzüge. Die Aus-

stattung besticht durch ein Altarblatt mit der Darstellung der Maria 
Immaculata und Fresken, die den hl. Antonius von Padua zeigen.
Das Gasthaus Reichhalter gehörte im ausgehenden Mittelalter 
zum benachbarten Oberwirt und wurde ursprünglich als Fleisch-
hauerei geführt. In der Mitte des 19. Jahrhunderts eröffnete dort 
ein Kaffeehaus, das später in ein Gasthaus umgewandelt wurde.
Um 9:00 Uhr erfolgt die Segnung der Wiesmair-Kapelle. Zwischen 
10:00 und 11:30 Uhr sowie zwischen 15:00 und 18:00 Uhr finden 
Führungen in Kleingruppen statt.
Die geltenden Covid-19-Bestimmungen sind einzuhalten. 



Oberpirchhof: Der besondere Hofl adenOberpirchhof: Der besondere Hofl aden
in Verbindung zwischen Passion, Genuss und Natur
Im September eröffnete Monika Pfitscher 
mit ihrer Familie den besonderen Hofladen 
am Oberpirchhof in Schweinsteg, St. Leon-
hard in Passeier. „Wir hatten den Mut, die 
Freude und die Passion, auf 1.150 Metern 
diesen besonderen Hofladen zu eröffnen. 
Um den Tieren lange Transporte an Mast-
betriebe zu ersparen, werden die Jungtiere 
mit Liebe und artgerecht am eigenen Hof 
großgezogen, deren Fleisch veredelt und 
direkt am Hof verkauft oder auf Wunsch 
geliefert“ so die junge Unternehmerin. 
Diakon Hermann Pirpamer hob in seiner 
Segnung folgendes hervor:
„So viele strahlende Menschen sind ein 
gutes Zeichen für diesen hervorragenden 
Hofladen. Es ist spürbar, dass es um Liebe, 

Passion und Wohlfühlen geht“.
Unter den zahlreichen Gästen waren viele 
Freunde, Nachbarn, Verwandte und Hand-
werker, die am Bau des Hofladens beteiligt 
waren. 
Die Gäste, darunter auch Franz Pixner, Bür-
germeister von Riffian, bewunderten den 
Mut und den Einsatz der Familie, diesen 
Schritt zu wagen und wünschten viel Glück.
Die Tiere werden regelmäßig ins Freie 
gelassen, wo sie herumtoben können. 
Dadurch wird das Fleisch sehr hochwertig 
und geschmackvoll. Wir verarbeiten das 
Fleisch am Hof in unserem neu errichteten 
Zerlege- und Verpackungsraum und lagern 
es in der Kühl- bzw. Gefrierzelle. Verkauft 
werden Fleischpakete vom Jungrind, 

Lammfleisch und saftiges Schweine-
fleisch, sowie verschiedene Kaminwurzen 
und hausgemachter Bauernspeck ohne 
Konservierungsstoffe. 
Unter Terminvereinbarung werden auch 
gerne Verkostungen der geräucherten 
Spezialitäten von Monika angeboten.
Einen großen Dank sprach Monika vor 
allem ihren Eltern, dem Lebensgefährten 
Roman und den Töchtern Lena und Eva 
aus, welche sie bei Ihrem Konzept stets 
unterstützten. Weiters dankte sie den 
Handwerkern, Unternehmensberaterin 
Martha Erlacher und allen Helfern auf der 
Eröffnungsfeier.
Anfragen und Bestellungen:
info@oberpirch.com | Tel. +39-320 6423498

 Hofladen

Oben links: Die Jungunternehmerin Monika Pfi tscher mit ihrem Lebensgefährten Roman Reichhalter | Oben rechts: Freunde vom Oberpirchhof
Unten von links: Roman Reichhalter, Monika Pfi tscher, Gerda Hofer, Diakon Hermann Pirpamer; daneben (v.l.) Eva Reichhalter, Manuel Schmidhammer, 
Lena Reichhalter und Sandra Pichler
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 Algund

Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?
Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmä-
ßig über die Veranstaltungen in Algund!  www.thalguterhaus.it

Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund
Do. 23.09. 9:30 Uhr | Treffpunkt: Töll
Besichtigung Bunker Töll 

Die Gemeinden Algund und Marling haben 
den Bunker auf der Töll für Besichtigungen 
zugänglich gemacht. Preis: Erwachsene 
5€, Kinder und Jugendliche von 10 bis 15 
Jahre 3€, Kinder unter 10 Jahre kostenlos. 
Anmeldung (unbedingt erforderlich!): www.
meinticket.it oder im Thalguterhaus 
Algund, Tel. 0473 220 442. Im Bunker 
besteht eine konstante Temperatur von ca. 
10-13°, eine Jacke ist daher zu empfehlen. 
Green Pass erforderlich.

Do. 23.09. 20:30 Uhr | Raiffeisensaal 
Konzert der Musikkapelle Gratsch
Der Tourismusverein Algund lädt herzlich 
zum Konzert der Musikkapelle Gratsch ein. 
Kapellmeister Bernhard Pircher hat mit den 
40 Musikanten Stücke aus verschiedens-
ten Musikrichtungen einstudiert. Auf dem 

Programm stehen klassische Stücke der 
Blasmusik genauso wie adaptierte Werke 
von Musicals.
Fr. 01.10. 20:30 Uhr | Raiffeisensaal
Konzert der Algunder Musikkapelle
Die Konzerte der Algunder sind immer ein 
beliebter Programmpunkt für Feriengäste, 
aber auch für Algunderinnen und Algunder, 
die „ihre“ Musikkapelle auch während des 
Jahres hören möchten. Kapellmeister 
Christian Laimer bietet stets ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles Pro-
gramm. Der Eintritt ist frei.

Sa. 02.10. 9:30-12:30 Uhr | Bürgersaal 
Pimp it up - Upcycling workshop
Die KFS Ortsstelle Algund lädt in Zusam-
menarbeit mit der Organisation für eine 
solidarische Welt alle Interessierten herz-
lich zu einem Upcycling workshop ein, der 
am Samstag, 2. Oktober 2021 von 9.30 bis 

12.30 Uhr im Bürgersaal des Thalguter-
hauses Algund stattfindet. Alle Teilneh-
menden können ihre mitgebrachten Klei-
dungsstücke mit einfachen Tricks aufpep-
pen und neu gestalten. Kostenbeitrag 5 
Euro. Anmeldungen bei Myriam Lechner, 
Tel. 347 0453778. Green Pass erforderlich 
(ab 12 Jahren).

Mo. 04.10. 8-14:30 Uhr | Hans-Gamper-
Platz 
Markt Via Claudia Augusta
Italienische Bekleidung, Lederwaren, Sou-
venirartikel, Süßigkeiten und vieles mehr 
lassen das Herz der Besucher
höherschlagen. Das Angebot
ist bunt und die Preisklassen
vielfältig. Auf zur 
Schnäppchenjagd nach Algund.

lassen das Herz der Besucher
höherschlagen. Das Angebot
ist bunt und die Preisklassen
vielfältig. Auf zur 
Schnäppchenjagd nach Algund.

Aufpreis durch Zahlung mit Kreditkarte?Aufpreis durch Zahlung mit Kreditkarte?
Die Rechte
der Verbraucher
In den vergangenen Wochen 
wandten sich mehrere Ver-
braucher an die Verbrau-
cherberatung im Burggrafen-
amt, der Außenstelle im Pas-
seiertal und jener in Meran 
mit einem speziellen Anlie-
gen: Nach Aussage der Ver-
braucher sahen vereinzelte 
Unternehmen in Meran einen 
Aufpreis für die Zahlung mit-
tels Kreditkarte vor. Dies zum 
Ärger der Kunden, die sich 
aufgrund einer Broschüre mit 

interessanten Preisen in der Verkaufsstelle eingefunden hatten.
Die Verkäufer ließen sich nicht überzeugen, den ausgeschilderten 
Preis zu verrechnen. Daher baten die Konsumenten die Verbrau-
cherberatung um Rat und Hilfe in der Angelegenheit.

Der Art. 62 des GvD 206/2005 (Verbraucherschutzkodex) sieht 
vor, dass Verbraucher der Gesamtpreis, samt Steuern, Kosten 
und Abgaben, bereits vor dem Kauf ersichtlich sein muss. Eine 
weitere Rechtsnorm, die europäische Richtlinie 2366/2015 sieht 
zudem explizit das Verbot vor, für bestimmte Zahlungsmittel einen 
Aufschlag zu berechnen. 
Nach Kontaktaufnahme seitens der Verbraucherzentrale mit den 
besagten Unternehmen konnte die Angelegenheit ausgeräumt 
werden.
„Diese (unlautere) Geschäftspraktik ist bei Online-Käufen häufig 
verbreitet – und auch dort nicht erlaubt. Insbesondere bei Zahlun-
gen mittels Pay-Pal fallen oftmals zusätzliche Spesen erst am 
Ende der Transaktion an“, so Reinhard Bauer, Rechtsberater der 
VZS. Hier empfiehlt sich die Intervention des Online-Schlichters. 
Ein Projekt, welches in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzent-
rale Südtirol und der Handelskammer Bozen eingeführt wurde und 
Konsument*innen bei Problemen bei Online-Käufen unterstützt.
Auch besteht für Online-Shops in der EU die Pflicht, auf die Möglich-
keit der Onlineschlichtung hinzuweisen. Damit soll das Vertrauen der 
Verbraucher in den digitalen Binnenmarkt gestärkt werden.

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator, 
Rechtsberater der Verbraucherzentrale 
mit Sitz in Meran



 Leserbriefe

Hausärzte gestern und heuteHausärzte gestern und heute
Hans ist heute in ein gesetztes Alter gekommen, mit eigener Familie.
Als er noch ein Bub war, wandte er sich mit seinen Beschwerden an die Mama und 
diese versuchte, mit Hausverstand und ihrem, über Generationen weitervererbten 
Wissen, der ganzen Familie zu helfen. Bei Bedarf konnte sie den Hausarzt rufen, 
der zur Hilfe kam, wenn nötig auch in der Nacht. Hausärzte haben damals oft, 
nicht selten unter finanziellen Schwierigkeiten, ihr Arztstudium so schnell als 
möglich bewältigt. Sie kannten ihre Patienten mit allen Krankheiten, Beeinträch-
tigungen und auch ihren Wehwehchen und wussten genau, wie sie wen zu behan-
deln hatten. Ob mit Hausmitteln oder Medizin, ob mit Zuspruch oder auch resolut, 
der Patient war ein Mensch, für den sie große Verantwortung übernommen haben.
Inzwischen hat die Medizin gewaltige Fortschritte gemacht, das Studium dauert 
viel länger, die Ansprüche sind größer geworden. Die Mutter ist kaum mehr 
gefragt, gleichzeitig haben die Möglichkeiten, sich Informationen (ob richtige 
oder falsche, steht in den Sternen) zu besorgen, rapide zugenommen, man geht 
oft wegen Kleinigkeiten zum Arzt; Folge: Die Wartezimmer sind berstend voll. 
Demzufolge wurden die Visiten verkürzt, der Patient mutierte zum „Kunden“ wird 
an „Spezialisten“ weitergeleitet, der genauso wenig Zeit hat und den Patienten 
und seine Eigenheiten meist nicht kennt. Hausmittel sind in Vergessenheit gera-
ten, dafür werden viele gute Medizinen verschrieben und der Patient soll in der 
Apotheke entscheiden, ob er die Originale oder Generika haben möchte. Wo wird 
das noch hinführen, wenn die Menschheit immer ungesünder lebt, wenn gesund-
heitliche Gefährdungen immer verbreiteter werden, wenn der „gute, alte Haus-
arzt“ ausgestorben ist? Und den Bergdoktor, den gibt es leider nur im Fernsehen.

Verfasser der Redaktion bekannt

Festival Sonora 704 Gleichgültigkeit
Am 4. Oktober im Kursaal um 20:30 Uhr

Die Gleichgültigkeit der Zeit
Konzert in Zusammenarbeit mit der Haydn Stiftung von Trient und Bozen

Für die Menschen der Antike war die Zeit eine kreisförmige Bewegung ohne Anfang 
und Ende. Das Schicksal des Menschen war ihr völlig egal. Symbol dieser Idee ist der 
Ouroboros, dem die Komposition von T. Larcher gewidmet ist und hier als italienische 

Erstaufführung vorgestellt wird. 



Maiser Service Blatt

KleinanzeigerKleinanzeiger
BIETE ARBEIT

 Wir brauchen Verstärkung im Service, sowie 
an der Rezeption und suchen eine Frohnatur, 
die auch an stressigen Tagen #positivevibes 
versprüht :-). Freu dich auf eine 5-Tage-Wo-
che, junge Arbeitskollegen, sowie eine gute & 
faire Entlohnung. Bei Bedarf bieten wir auch 
kostenlose Unterkunft & Verpfl egung. Zudem 
suche wir Verstärkung in unserer Beauty-
Massageabteilung und suchen Mädels mit 
Zauberhänden auf Abruf. Ab sofort, oder ab 
November geht’s für dich los #letzfetz. 
****Apfelhotel Torgglerhof Passeier,
info@apfelhotel.com
 .......................................... Tel. 0473-645433

 Deutschsprachige Altenbetreuerin für Frau im 
Rollstuhl von Montag bis Samstag für 3 
Stunden am Vormittag und 2 Stunden am 
Nachmittag in Meran gesucht.
 .......................................... Tel. 339-8018070

 Suche fl exible Putzfrau für Privathaushalt in 
Lana auf Abruf für 6-8 Stunden.
 .......................................... Tel. 340-5404508

 Suche einheimische Zugehfrau einmal 
wöchentlich (4-5 Stunden) für Privathaushalt 
im Raum Obermais.
 .......................................... Tel. 346-6001494

 Ich suche eine einheimische Haushaltshilfe 
ein- zweimal wöchentlich für ein Haus in 
Untermais, Stadtnähe. Bei Bedarf kann ein 
Parkplatz gestellt werden.
 .......................................... Tel. 333-2059689

 Suchen Barist (m/w) in Jahresstelle für unser 
liebevolles Café (Sonntag Ruhetag).
 .......................................... Tel. 0473-237162

 Wir suchen für ein älteres Ehepaar in St. 
Leonhard eine Person für die Betreuung und 
Hilfe im Haushalt, zwei- dreimal wöchentlich 
für ca. drei Stunden.
 .......................................... Tel. 339-4677596

 Reinigungskraft, zwei- dreimal wöchentlich, 
je ca. drei Stunden in Tscherms gesucht. Die 
Arbeitszeit kann fl exibel gestaltet werden.
 .......................................... Tel. 340-3679791

 Wir suchen für eine Villa in Obermais eine 
Reinigungskraft, die gewissenhaftes und 
genaues Arbeiten gewöhnt ist, Referenzen 
sind erwünscht. Wir bieten eine Anstellung 
mit Vertrag und leistungsgerechte Entloh-
nung für eine 5-Tage-Woche, halbtags. 
Anrufe bitte vormittags.
 .......................................... Tel. 342-7745387

FAHRZEUGE

 Suche alten Porsche Typ 964, 1988-1994 | 
Typ 993, 1993-1998 zu kaufen.
 .......................................... Tel. 339-6634443

IMMOBILIEN

 Suche große Jugendstilwohnung oder Haus 
zu kaufen.
 .......................................... Tel. 371-1776194

 Suche dringend Keller oder Garage in 
Verdins zu kaufen.
 .......................................... Tel. 340-9030445

SUCHE ARBEIT

 Junge, fl otte Arbeiterin sucht für die Winter-
monate Teilzeit-Arbeit oder einen Aushilfsjob 
im Burggrafenamt.
 .......................................... Tel. 340-5708475

 Einheimische Pfl egerin mit langjähriger 
Erfahrung im Krankenhaus übernimmt 
dreimal die Woche vormittags, maximal 4 
Stunden Aufgaben, nur im Raum Lana und 
Umgebung.
 .......................................... Tel. 389-8518964

 Biete Hausaufgabenhilfe und Nachhilfe für 
Grundschüler in allen Schulfächern an, 
gerne auch Englischstunden für Erwachse-
ne.
 .......................................... Tel. 338-9143874

 Suche Arbeit (gerne Teilzeit) im Bereich 
Security/Sicherheit, habe jahrelange 
Erfahrung im Bereich Security.
 .......................................... Tel. 351-5540205

 Suche eine Arbeit in Teil- oder Vollzeit im 
Raum Meran Umgebung/Passeiertal. 
Vorzugsweise von Montag bis Freitag, gerne 
auch etwas Neues zum Anlernen, kein 
Gastgewerbe. Sehr gerne auch etwas mit 
Tieren.
 ..................E-Mail: tina.chessy3@gmail.com

 34-jährige Meranerin sucht ab sofort drei - 
viermal wöchentlich für 4 Stunden ein Stelle 
als Haushaltshilfe (Referenzen vorhanden).
 .......................................... Tel. 371-1310586

 Sehr motivierter 17-jähriger mit Abschluss 
der 3-jährigen Landwirtschaftsschule in 
Salern, sucht eine Stelle als Tischlerlehrling 
im Raum Passeiertal.
 .......................................... Tel. 379-1351386

 Mein Name ist Usha und ich wohne seit 20 
Jahren in Meran und bin zweisprachig. Ich 
habe das Diplom als Verkäuferin und den 
Führerschein B. Momentan arbeite ich als 
Fahrerin und Übersetzerin, suche aber mehr 
Arbeit, am liebsten als Lieferantin, Verkäufe-
rin, Küchenhilfe …
 .......................................... Tel. 389-8496753

Ausgabe 18 vom 22. September 2021

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende Anzei-
gen werden erst in der nächsten Ausgabe publiziert. 
Unvollständige Anzeigen werden nicht veröffentlicht. 
Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der Anzei-
gen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu überarbeiten, 
zu kürzen oder umzustellen. Wir übernehmen keine 
Garantie für Erscheinen und Platzierung. Wir behal-
ten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das Gesetz 
verstößt oder nicht dem Charakter unserer Zeitungen 
entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die Kleinanzeigen 
sind nur für die private Nutzung kostenlos. Pro Aus-
gabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf ange-
boten werden. Bei Eingabe der Kleinanzeige muss, 
zusätzlich zum Namen, eine aktuelle Telefonnummer 
angegeben werden, über die der Annoncierende kon-
taktiert werden kann. Diese Telefonnummer wird nicht 
veröffentlicht. Sollten diese Daten nicht echt sein, wird 
die Anzeige nicht veröffentlicht. Gewerbliche Nut-
zung, sowie Anzeigen zum Zweck des Verkaufs von 
Immobilien, oder das Anbieten von Dienstleistungen 
sind auch für Privatpersonen kostenpflichtig (siehe 
Preisliste).

   



 Einheimischer Rentner sucht kleine Woh-
nung in Ober- oder Untermais zu mieten.
 .......................................... Tel. 348-0344477

ZU VERKAUFEN

 Elektrischer Tischgrill für € 30,00 abzugeben.
 .......................................... Tel. 0473-232084

 Kassetten, Daunendecke 220 x 200 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 320-2363817

 Wohnungsaufl ösung: alles günstig abzuge-
ben.
 .......................................... Tel. 320-2363817

 Vier neue, hochwertige Heizkörper, Fabrikat 
„Irsap“, in verschiedenen Größen, sehr 
günstig von Privat zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 339-8131306

 Wohnlandschaft, inklusive Bettfunktion und 
Bettkasten 255 cm x 190 cm für € 350,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-9901780

 Damenfahrrad, gut erhalten, günstig zu 
verkaufen (VB € 35,00)
 .......................................... Tel. 333-4567639

 Ein größerer Einkochtopf in Emaille mit 
Thermometer; schöne, größere Reistasche; 
Bergsteiger-Rucksack mit Kletterseil und 
Zubehör abzugehen.
 .......................................... Tel. 333-8506615

 Wander/Trekkingschuhe Marke „Sportiva“, 
Größe 44, einmal getragen, also fast neu, für 
€  90,00 zu verkaufen (Neupreis € 189,00).
 .......................................... Tel. 335-6832217

 Neuwertiger Pellets-Ofen, Fabrikat „Wodke“, 
PE Nova Einbaugerät; B/T/H 70/51/124 cm, 
in Plaus zu besichtigen, zu verkaufen (VB 
€ 2.600,00).
 .......................................... Tel. 339-8131306

 Wegen Wohnungsaufl ösung Möbel, Geschirr, 
usw. günstig abzugeben oder zu verschen-
ken, geeignet auch für Flohmarkt.
 .......................................... Tel. 340-7608779

 Neuwertiges Elektro-Dreirad zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 366-3420722

 Eine kleine Menge Haselnüsse abzugeben 
(sowie die Schalen, geeignet zum Sandstrah-
len) und eine unbenutzte Bohrmaschine 
sowie 2 Handkreissägen für € 100,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 388-7893417

TIERE
 Suche Reitbeteiligungen für unsere sechs 

Pferde und zwei Ponys. Privater Hof mit 
Reitplatz und tollem Ausreitgelände (Englisch 
und Western).
 .......................................... Tel. 334-9079172

 Wer kennt eine Ragdoll-Zucht?
 .......................................... Tel. 335-5927400

 Zwei brave Esel zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 334-9079172

VERSCHIEDENES

 Suche Ackerfl äche im Raum Meran, min. 
2.000 m², für Gemüseanbau mit Traktor. 
Kann auch eine alte Apfelanlage zum Roden 
sein. Gute Bezahlung und Pfl ege des 
Grundstücks garantiert.
 .......................................... Tel. 340-6467094

 Junggebliebener Pensionist aus dem 
Burggrafenamt sucht gleichgesinnte Person 
für Wanderungen und andere Freizeit-Unter-
nehmungen.
 .......................................... Tel. 347-4712390

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel nach 
Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. Ergänzun-
gen, Änderungen, Reparaturen bestehender 
Möbel, Restaurierungen. Karbacher Innen-
ausbau - Meran
 .......................................... Tel. 0473-237407

ZU KAUFEN GESUCHT

 Gebrauchtes Damenfahrrad zu kaufen gesucht.
 .......................................... Tel. 333-8506615

ZU MIETEN GESUCHT

 Kultiviertes, ruhiges Ehepaar sucht 3-Zim-
merwohnung oder älteres Einfamilienhaus, 
wenn möglich mit kleinem Garten, in Meran 
oder Umgebung zu mieten.
 .......................................... Tel. 328-5375327

 Ortsansässige Familie sucht in St. Martin in 
Passeier eine 3- oder 4-Zimmerwohnung zu 
mieten oder zu kaufen.
 .......................................... Tel. 333-3696463

 Suche kleine 1-Zimmerwohnung in Riffi an, 
Saltaus oder evtl. St. Martin zu mieten.
 .......................................... Tel. 333-5990685

 Suche 1- bis 2-Zimmerwohnung in Stadtnähe 
zu kaufen oder zu mieten.
 .......................................... Tel. 339-8466329

Statt an die Côte d‘Azur 
zum Ultner Schafmarkt

GATTERN !

meint der Maiser Wortklauber.

Fortsetzung nächste Seite

 Stubenwagele mit Vorhang für € 40,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-9735325

ZU VERMIETEN

 Garage in Meran in der Mozartstr. (Nähe 
Krankenhaus/Schulzentrum Karl-Wolf) für 
€ 79,00 + € 6,00 Spesenpauschale zu 
vermieten. Fläche 13,95 m². Einfahrtsbreite 
2,19 m. Garage in der Bellinistraße (Musiker-
viertel) zu vermieten. 14,3 m², trocken, Miete 
€ 105,00 + € 6,00 Spesen.
 ................ E-Mail: mkspost@gmx-topmail.de

 Komplett sanierte, teilmöblierte 1-Zimmer-
wohnung mit Küche, Wohn/Schlafraum, 
Dusche, Gang und Balkon (Südlage) sowie 
Abstellraum, in Untermais ab sofort, langfris-
tig, an referenzierte Person für € 520,00 plus 
Nebenkosten zu vermieten. Aufzug und 
gemeinschaftliche Autoabstellplätze vorhan-
den, ebenso gute Anbindung an Bus/Zug.
 .............. E-Mail: wohnung.maia@gmail.com

 Helle Neubau-Wohnung (Bj. 2020, 72 qm², 
teilmöbliert) in Partschins mit Wohnküche, 2 
Zimmer, 2 Bädern und Keller für € 730,00 
zuzüglich Nebenkosten (ca. € 100,00), ab 15. 
November 2021 zu vermieten. Bei Bedarf 
Autostellplatz in Garage für € 70,00 pro 
Monat.
 ...................E-Mail: wpartschins@gmail.com

 Vermiete Räumlichkeiten, ca. 56 m² für 
Geschäft oder Beauty Salon in der Freiheits-
straße Nr. 182.
 .......................................... Tel. 335-5298923

 Geschäftslokal (55 m² netto) mit drei 
Schaufenstern in Meran, Romstr. 40 zu 
vermieten.
 .......................................... Tel. 340-1037675

 Große 3-Zimmerdachwohnung, (+2 kleine 
Dachzimmer) 3.Etage, Konventioniert, in 
Algund ,93 m² Nettowohnfl äche, fast 
vollständig möbliert, mit Terrasse, Balkon, 
Keller, Garage für € 800,00 plus Kondomini-
umsspesen (ca. € 120,00 monatlich) ab 
Dezember an referenzierte Einheimische zu 
vermieten. Möbel- und Küchenübernahme er-
forderlich.
 ......................... E-Mail: bigipu@hotmail.com

 Vermiete kleines Monolokal in Marling.
 .......................................... Tel. 331-8759494

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it



AVS 
So. 26.09. Wandern mit Hunden
Do. 07.10. „Geh mit“-Herbstwanderung mit Josef Rabanser

(Ziel wird noch bekanntgegeben)
Sa. 09.10. Müllsammelaktion Wanderwege Labers/Greiter.

Start: 9 Uhr Fußballplatz Obermais

Infos zu den Corona-Regeln:
https://alpenverein.it/unterwegs/sicher-unterwegs/covid-infos/

Persönliche Informationen im Vereinsbüro in der Galileistr. 45.
(Tel. Nr. 0473 237134).

KVW Wandertipp:
Mi. 06.10. Törggelefahrt mit Öffis
So. 10.10. Törggelewanderung mit Öffis
Mi. 20.10. Wallfahrt Unser Frau in Schnals

Informationen: Siegfried Gufler
Tel. 335-5467100 oder im KVW Bezirksbüro Meran Tel. 0473 220 381

Pilze mit Vorsicht genießen – kostenlose BeratungenPilze mit Vorsicht genießen – kostenlose Beratungen
Die Pilzsaison beginnt und auch heuer stehen Expertinnen und 
Experten der Büros der Mykologischen Kontrollstelle des 
Betrieblichen Dienstes für Hygiene der Lebensmittel und der 
Ernährung (S.I.A.N.) allen Pilzbegeisterten für kostenlose Bera-
tungen zur Verfügung.
Die Mykologischen Kontrollstellen stellen 
auch Bescheinigungen für den Verkauf von 
frischen Pilzen aus und führen Eignungsprü-
fungen zum Pilzhandel und -verkauf durch.
Vom 15. August bis zum 29. Oktober, jeden 
Montag und an allen geraden Werktagen 
von 16:00 bis 17:00 Uhr, ausgenommen 

Freitags: von 11:00 bis 12:00 
Uhr. Der Pilzberatungsdienst 
wird ausschließlich nach Vor-
merkung angeboten.
Meran, Goethestr. 7,
Tel. 0473 251 800
E-mail: myco@sabes.it

 Garage in der Franziskusstr. 6/A, Kondomi-
nium Gingko in Meran zu vermieten.
 .......................................... Tel. 333-2447878

 Vermiete renovierte 2-Zimmerwohnung mit 
Hobbyraum und Garage in Marling.
 .......................................... Tel. 338-2616864

 1-Zimmerwohnung in Meran, Untermais, ab 
Oktober zu vermieten.
 .......................................... Tel. 339-1563235

 Lokal, 50 m² in Meran, Romstraße 26, zu 
vermieten.
 ...........................................Tel. 339-2584411

Flohmärkte
im alten Eisstadion

am Sa. 09. und 23.10. von 7 bis 18 Uhr
Info und Reservierungen:

Luca 328-8032430
Parkplatz Kallmünz (Sandplatz)

Sa. 16.10. 
Info und Reservierungen:

Luca 328-8032430 &
Hansi 338-2242269

Wandelhalle
Sa. 30.10.

Luca 328-8032430 &
Hansi 338-2242269

Algund vor dem Thalguterhaus
am 09. und 10.10. von 8-17 Uhr

Reservierung und Info:
Lena 393-5118733

Wassergymnastik im Herbst 
Teilnahmevoraussetzung: Green Pass 

im Liebeswerk in Meran:
Mi. 10.11. (8x) von 8.15-9.15 Uhr oder Do. 23.09.(12x) von 16.15-17.15 Uhr

im Hotel „Das Mitterplarser“ in Algund
Mo. 20.09.(13x) von 20-21 Uhr oder Di. 21.09. (13x) von 9-10 Uhr
Do. 23.09. (12x) von 9-10 Uhr 

Info und Anmeldung: Andrea Gamper diplomierte Aqua-Fitnesstrainerin 
Tel: 328 6974180
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 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 22.09.2021 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Do. 23.09.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Fr. 24.09.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Sa. 25.09.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
So. 26.09.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mo. 27.09.2021 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Di. 28.09.2021 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Mi. 29.09.2021 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Do. 30.09.2021 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Fr. 01.10.2021 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Sa. 02.10.2021 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
So. 03.10.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mo. 04.10.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Di. 05.10.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Mi. 06.10.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

SeptemberSeptember

Richard III
von William Shakespeare 
Ein Marathon für vier furchtlose Schauspieler
übersetzt und bearbeitet von Helena Scheuba
mit: Katharina Gschnell, Günther Götsch, Margot 
Mayrhofer, Marlies Untersteiner
Inszenierung: Torsten Schilling
Bühne: Kerstin Kahl
Kostüme: Katrin Böge
Musik: Max Castlunger
Licht: By Oskar Light
Termine: So. 26.09./ Di. 28.09./ Mi. 29.09./ Do.30.09. 
Beginn 20.30 Uhr, sonntags um 18 Uhr

Richard, der Herzog von 
Gloucester und Bruder 
von Edward IV., 
beschließt ein Bösewicht 
zu werden. Von Geburt 
an ein Außenseiter, will er 
jedes Verbrechen wagen, 
um auf den Thron zu 
kommen.
Vier Schauspieler 
schlüpfen in zahlreiche 
Rollen und erwecken so 
Richard und seine 
dysfunktionale Familie 
zum Leben. Die Bühne 

wird zu ihrem Schlachtfeld und Spielplatz, mithilfe 
von Shakespeares berührenden und 
mitreißenden Worten laden sie den Zuseher ein in 
eine Welt voll von Intrigen, Geheimnissen und 
Machtkämpfen. Das Wettrennen um Englands 
Krone hat begonnen.
Die Aufführungen finden im Veranstaltungszent-
rum KIMM statt: Pfarrgasse 2B, Meran Um 
Reservierung wird gebeten (0473/211623,
www.tida.it) Grüner Pass und Maske erforderlich

Ich war. Ich bin. Ich werde sein. 
Rosa Luxemburg 
Theatermemorandum in drei Bildern 

Eine Phenomena-
Produktion 
mit: Sabine Ladurner, 
Brigitte Knapp, 
Johanna Porcheddu 
Text, Regie und 
Bühnenkonzept: 
Magdalena 
Schwellensattl 

Kostüme: Christina Khuen 
Bühnenbau: Robert Reinstadler 
Licht: By Oskar Light 
Premiere: Do. 07.10. um 20.30 Uhr
Weitere Termine: So. 10.10. 18 Uhr / Di. 12.10. / 
Do. 14.10. / Fr. 15.10. / So. 17.10. 18 Uhr / Di. 
19.10. / Do. 21.10. / Fr. 22.10. / So. 24.10. 18 Uhr 
/ Di. 26.10. / Mi. 27.10.2021, Beginn um 20.30 
Uhr, sonntags um 18 Uhr
Was wird aus einem Mädchen, das im zarten 
Alter von fünf Jahren in fünf Sprachen unterrichtet 
wird und ein ganzes Jahr eingegipst ans Bett 
gefesselt ist? 
Sie wird Revolutionärin und schreibt Geschichte!
Rosa Luxemburg (geboren 1871 – ermordet 
1919), auch „rote Rosa“ genannt, ist als Vorkämp-
ferin der europäischen Arbeiterbewegung, als 
Freiheitskämpferin, als Internationalistin, als Pub-
lizistin und nicht zuletzt als Märtyrerin in die 
Geschichte eingegangen. 
Im 150. Geburtsjahr erzählt das Theaterstück „Ich 
war. Ich bin. Ich werde sein.“ besondere Momente 
ihres bewegten Lebens.
Aufführungen im Theater in der Altstadt: um  
Reservierung wird gebeten (0473/211623,
www.tida.it) Grüner Pass und Maske erforderlich

 Info-Seite



PfarrnachrichtenPfarrnachrichten

Gottesdienste: Sonntag 9:30 Uhr

Gottesdienste:
Mo, Mi 8:30 | 1. Do. im Monat 18:00 Kolpingka-
pelle | Fr, Sa 18 Uhr | So um 8:30 und 10 Uhr

Rosenkranz beten wir im Oktober am Mo., Mi. 
und Fr. um 17:30 Uhr.
Gebet um geistliche Berufe Do. 10 bis 11 Uhr
Rosenkranz freitags 17:30 mit anschließender 
Abendmesse. 
Bibliothek im Rebhof montags 9-11 Uhr,
mittwochs und freitags 15-17Uhr

 Pfarrnachrichten

Unsere Gottesdienste: 
Jeweils um 10 Uhr mit KIGO für Kinder von 4-12 Jahren.
Sonntag, 25. September: Gottesdienst zum 
Thema: „Hauptsache gesund“
Sonntag, 3. Oktober: Lobpreis-Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden unter den vorgegebe-
nen Sicherheitsmaßnahmen statt, Besuch ist nur 
mit Mund- und Nasenschutz möglich.

Bürozeiten
Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo|Mi|Fr 9-10 Uhr, mit Don Massimiliano de Franceschi
Pfarrbüro Carduccistr. 38: Mo, Mi, Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste: Mo, Di, Do, Fr. um 17 Uhr in italie-
nischer Sprache | Mi um 17 Uhr zweisprachige 
Eucharistiefeier | Sa Vorabendmesse um 18:30 
Uhr | So Pfarrgottesdienst um 9 Uhr

Oswald Schötzer
* 04.08.1956 † 24.08.2021

Im Gedenken an Oswald Schötzer Im Gedenken an Oswald Schötzer 
Am 24.08.2021 ist Oswald Schötzer nach 
schwerer Krankheit, nach monatelangem 
Kämpfen, stets voller Hoffnung, im Kreise 
seiner Familie eingeschlafen.
Oswald wurde in Glaning/Jenesien am 
04.08.1956 als ältestes von 3 Kindern 
geboren. Nach seiner Hochzeit mit Anna-
lies Kuppelwieser zog er nach Schenna, 
später nach Meran, wo er bis zu seinem 
Tod lebte. Aus dieser Ehe entstand eine 
Tochter, sein größter Stolz waren seine 3 
Enkelkinder.
Über 30 Jahre war er im Bauwesen tätig, 
danach übernahm er mit seiner Frau das 
Bistro Festival in Untermais und bewirtete 
dort 10 Jahre lang viele Gäste. 7 Jahre war 
er Wirt im Schreckensteinkeller in St.
Pauls.
In jungen Jahren war er Mitglied der Feuer-
wehr Glaning, beim Weißen Kreuz und 
Sportkegler bei den „goldenen Neun“.
Über 30 Jahre war er ein erfolgreicher Eis-
stockschütze und langjähriges Aus-
schussmitglied des EV.Forst. 1994 wurde 
seine Nationalmannschaft in Garmisch mit 
seinem letzten Schuss Weltmeister.
Bei seinen Stammtisch Freunden und 
deren Wanderungen und Treffen wird er 
fehlen. Seine ruhige, gesellige Art, sein 
eigener, trockener Humor, wird vielen in 
Erinnerung bleiben.
Seine große Leidenschaft war die Jagd, er 
war Mitglied des Revier Jenesien.
Schöne Jagderlebnisse hatte er in Gsies 
in der Eigenjagd Ochsenfeld mit seinen 

Welsberger Jagdfreunden, diese waren 
mit einem Chor bei der Trauerfeier 
anwesend und erwiesen ihm die letzte 
Ehre.
Sein Schwager Karl Egger mit seinem 
Sohn Alexander gestalteten die musi-
kalischen Einlagen mit Trompete und 
Posaune, so, wie er es sich gewünscht 
hätte.
In Dankbarkeit nehmen seine Frau 
Annalies, Tochter Stefanie mit Markus 
und die Enkelkinder Raphael, Lukas 
und Anna Abschied von einem lieben 
und herzensguten Menschen.
Er ruhe in Frieden!



Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Freitag, 24. September 
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 25. September
18.00 Uhr: Dankgottesdienst für die Jubelpaare 
2021, inhaltliche Gestaltung: kfb-Frauengruppe 
St. Nikolaus, musikalische Gestaltung: Bläser-
gruppe.
Sonntag, 26. September - 26. Sonntag i. Jk. – 
Welttag der Migranten + Flüchtlinge
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
Freitag, 1. Oktober – Herz Jesu-Freitag
9.00 Uhr: Heilige Messe – anschließend Ausset-
zung und Anbetung
18.00 Uhr: Oktober-Rosenkranz Gestaltung: 
kfb-Frauengruppe St. Nikolaus
Samstag, 2. Oktober
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 3. Oktober - 27. Sonntag i. Jk. – 
Rosenkranzsonntag
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
Informationen: 
Der Beichtdienst in der Kapuzinerkirche 
beginnt wieder. Neue Beichtzeiten: Mo. Mi. Fr. 
Sa. jeweils von 10-11.30 Uhr. Der neue Beicht-
plan ist ersichtlich in den Schaukästen der Kir-
chen und auf der Homepage der Stadtpfarre St. 
Nikolaus.
Bitte die Corona-Bestimmungen beachten: 
Mund- und Nastenschutz!
Im Oktober wird freitags um 18 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche St. Nikolaus der Rosenkranz – 
gestaltet von verschiedenen Gruppen der Stadt-
pfarre – gebetet. Zum Mitbeten wird herzlichst 
eingeladen.
Der Pfarrgemeinderat und die kfb-Frauengruppe 
der Stadtpfarre St. Nikolaus laden auch heuer 
wieder Ehepaare, die im Jahr 2021 ein rundes 
oder halbrundes Ehejubiläum begehen, zu 
einem feierlichen Gottesdienst am Samstag, 
den 25. September, um 18 Uhr in die Stadtpfarr-
kirche ein. Wir bitten die Jubelpaare um Anmel-
dung bei Kornelia des Dorides: 338 661 3009
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8): Gottesdienste 
samstags um 18 Uhr; sonntags um 9 Uhr. Alle 
Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. Niko-
laus Meran können auch über Internet auf „You-
trube“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran mit-
gefeiert werden.

 Pfarrnachrichten

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Mi. von 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7, Sonn- und feiertags um 8 und 10

Freitag, 24. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. September
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 28. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 30. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 1. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 3. Oktober
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 5. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst
Weitere aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Gottesdienste finden unter Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften in den Gemeinderäumen 
und gleichzeitig online per Livestream statt. 
Gemeindemitglieder und Interessierte erhalten 
nähere Informationen per E-Mail.
Sonntag, 26. September Gottesdienst
Thema: Gleichnisse Jesu: Der barmherzige 
Samariter
Sonntag, 3. Oktober Gottesdienst
Thema: Impulse aus dem Jakobusbrief.
Beginn 10 Uhr, Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldung und weitere Informationen unter
Tel. 0473 - 220905 oder 334 - 278 12 89 
E-Mail: info@efk-meran.it 
Wir empfehlen bis auf weiteres auch die Radio- 
und Fernsehgottesdienste von ERF Medien 
unter https://www.erf-melodie.com 
Die Jugendgruppe trifft sich donnerstags um 18 Uhr 
online. Frauentreffen jeweils dienstags, um 9 Uhr.

Sonntag, 26. September
10.00 Gottesdienst
Freitag, 1. Oktober - Schöpfungstag
20.00 Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 3. Oktober
10.00 Erntedank-Fest-Gottesdienst
In der Kirche kommen verstärkte Sicherheits- 
und Hygieneregelungen zur Anwendung. Auf-
grund der beschränkten Anzahl an Plätzen lohnt 
sich eine Anmeldung zum Gottesdienst unter:
• 0473.492395 (telefonisch),
• sekretariat@ev-gemeinde-meran.it
• 329.1432800 (WhatsApp)
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Zunamen, Ihre 
Telefonnummer und die Anzahl der gewünschten 
Plätze (zur Familie gehörenden Personen) an.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
(derzeit nur eingeschränkter Publikumsver-
kehr, um telefonische Anmeldung wird gebe-
ten) Mo|Di|Fr 10-12, Mi|Do 16-18

Maiser Wochenblatt
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 Ladinisch

L‘autonnL‘autonn

Ntan che la valedes ladines fina via l‘instà, 
l besJam ven da mont ju y dut se anjinia ca 
per l‘inviern, iel a Maran mo vel di bon ciaut 

. La plantes dla zitá se depënc cun duc i plu 
biei culëures da maruiea. Na spazireda 
sun l troi Tappeiner o la promenade , ie n 
avenimënt.
De uni sort de bona spëisa pieta l‘ autonn, 
dantaldut la castanies ven cujinedes te 
duta la variantes y per chei dala bocia 
dëucia.
Nteressant dl‘autonn ie l‘atmosfera danter 
la zitá y la mont. Enghe te chëst tëmp se 
mostra Maran da si bela pert. L descmunté 
ie l scumenciamënt de chesta sajon y cun 
sië peufla finen via. N chësc di ie festa per 
dut l luech; n ie cuntenc sce dut l besJam 
rua sann y nton zeruch te stala. I larjëi cun 
si culëures da d’autonn, semeia d’or cun l 
pizes dla montes blancies, i prim 
anunziamënt dl’inviern. Sen pon mo se 
goder de bela jites, la vista ie tlera, pervia 
dla tëmperatures frësches. L chiet tla 
valeda ie belau da fé pëura, sce n passa 

ora per i luesc. Da da vedlamënter fova 
chësc l tëmp che n scumenciova a ziplé per 
ji a marciá a baraté i mandli cun maiadives 
o stof. 
L’autonn a dlonch si vantajes, sibes J pae-
jes o tla ziteies. Uni un se po cri ora, ulá 
chel J sá plu bel. 

Hannes Gamper

Gott für die Kleinsten
Das „Gott für die Kleinsten Team“ startet am Sonntag, 3. Oktober  mit einer Eröffnungsfeier in Grissian in das neue Arbeitsjahr 
2021/22. Familien mit kleinen Kindern sind dazu herzlich eingeladen, um Glauben zu erfahren und Gemeinschaft zu erleben.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich das GfdK-Team. Eröffnungsfeier für ganz, ganz junge und junge Kinder
Treffpunkt am Sonntag, 3. Oktober um 10:30 in Grissian bei der „Alten Säge“

Bei Regen wird die Feier abgesagt, Proviant fürs Mittagessen bitte selbst mitnehmen. Info und Kontakt: Irmgard Tel. 347-9511 320
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QUALIFIZIERUNG BERUF

TTaagg ddeerr AAcchhttssaammkkeeiitt 
Sa. 02.10., 9.00 Uhr - 16.30 Uhr 
mit Michèle  Honeck
 
OONNLLIINNEE MMBBSSRR -- SSttrreessssrreedduuzziieerruunngg dduurrcchh 
AAcchhttssaammkkeeiitt 
IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaallttuunngg:: Do. 30.09., 
18.30 Uhr - 20.30 Uhr

EDV & DIGITALE MEDIEN

OONNLLIINNEE EExxcceell ffüürr AAnnffäännggeerrIInnnneenn 
Mi. 29.09. - Mo. 11.10., 4 Abende, 
jew. Mi. und Mo., 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 
mit Hannes Wisthaler

GESUNDHEIT / WOHLBEFINDEN

IInnffoorrmmaattiioonnssaabbeenndd EErrssttee HHiillffee bbeeii KKiinnddeerrnn 
Fr. 01.10., 19.00 Uhr - 22.00 Uhr

VVeerrsscchhiieeddeennee KKuurrssee iinn BBeerreeiicchh 
GGeessuunnddhheeiitt//BBeewweegguunngg 
Gesundheitsfördernde Wassergymnastik,
Pilates, Gesundheitsgymnastik,  Fit in den 
Morgen, Wirbelates, Aqua Pilates, Pilates

GGeessuunnddhheeiitt ssttäärrkkeenn dduurrcchh ggeessuunnddeess DDeennkkeenn 
Mi. 22.09., 19.45 Uhr - 21.45 Uhr mit 
Martina Saxl

OONNLLIINNEE HHaallttuunngg bbeewwaahhrreenn ––  
BBeecckkeennbbooddeenn eerrffaahhrreenn 
Mo. 27.09. - Mo. 29.11., 8 Abende, 
jew. Mo., 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
mit Katharina Vögele

QQiiggoonngg -- ÜÜbbuunnggeenn ffüürr jjeeddeenn TTaagg 
Mo. 27.09. - Mo. 06.12., 10 Abende, jew. 
Mo., 18.30 Uhr - 19.30 mit 
Emanuela Amalia Costa

WWiillddccaatt WWoorrkkoouutt -- SSiinnnnlliicchheess 
GGaannzzkköörrppeerrttrraaiinniinngg 
Mi. 29.09. - Mi. 24.11., 8 Abende, 
jew. Mi., 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 
mit Katharina Vögele

YYooggaa aamm AAbbeenndd 
Mi. 29.09. - Mi. 24.11., 8 Abende,
jew. Mi., 18.45 Uhr - 20.15 Uhr 

mit Katharina Vögele

OONNLLIINNEE EElltteerrnn--KKiinndd--YYooggaa 
Mo. 04.10. - Mo. 15.11., 6 Abende, 
jew. Mo., 17.00 Uhr - 18.00 Uhr 
mit Katharina Vögele
 
MENSCH GESELLSCHAFT

VVoorrttrraagg:: HHeeiirraatteenn ooddeerr ZZuussaammmmeennlleebbeenn?? 
Mo. 27.09.2021, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 
mit Burkard Zozin

SSttaarrkkee EElltteerrnn -- SSttaarrkkee KKiinnddeerr®® 
Mi. 29.09. - Mi. 24.11.,
8 Abende, jew. Mi., 20.00 - 22.30 Uhr
mit Roland Feichter
 

MMeerraann aauuff SSpprraacchhkkuurrss:: 
Deutsch, Italienisch, Englisch, Spanisch, 
Französisch, Russisch, Portugiesisch, 
Chinesisch, Hebräisch, Arabisch…

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff IIhhrree AAnnmmeelldduunngg!! 
KKVVWW BBiilldduunngg MMeerraann 
Goethestraße 8, 39012 Meran
Tel. 0473 229 537
bildung.meran@kvw.org, 

KVW Bildung Meran – Vielfalt und LebendigkeitKVW Bildung Meran – Vielfalt und Lebendigkeit
Anfang September hat sich in Bozen das gesamte Mitarbeiter-
Team der KVW Bildung zur Klausurtagung getroffen. Von allen 
sechs Außenstellen der KVW Bildung sind die hauptamtlichen 
Mitarbeiter rund um Leiterin Brigitte Abram zusammengekom-
men, auch als Auftakt des neuen Arbeitsjahres 2021/2022. 
Über 500 Angebote sind bereits für die Herbstsaison vorberei-
tet - und das unter den Rahmenbedingungen der aktuellen 
Sicherheitsmaßnahmen: „Die vergangenen Semester waren 
durch Corona etwas sehr Besonderes“, 
erklärt Astrid Müller, Bildungsverant-
wortliche KVW Bildung Meran, „An Prä-
senzveranstaltungen war für ein halbes 
Jahr nicht zu denken gewesen, stattdes-
sen setzte man auf digitale Kursformate 
und nutzte dafür den virtuellen Unter-
richtsraum. Im Herbstprogramm sind die 
Erfahrungen und Entwicklungen von uns 
Mitarbeitern, aber auch unserer Ehren-
amtlichen, sowie Teilnehmern und Refe-
renten in der Produktentwicklung erkenn-
bar. Die methodische und inhaltliche 
Vielfalt des Bildungsangebotes spiegelt 
die Lebendigkeit im KVW wider.“
Auf jeden Fall soll das Angebot wieder 
mehr Normalität geben. Das Programm 
umfasst neben klassischen Kursangebo-
ten, wie EDV-, Sprach- und Bewegungs-
kursen, auch wieder Einzelveranstaltun-
gen wie Vorträge und Tagesseminare. 
Gemeinsam mit unseren Ortsgruppen 
haben wir ein buntes Programm an Kur-

sen organisiert und dieses wird laufend erweitert, damit die 
kalten Herbst- und Winternachmittage nicht zu lang werden 
und ihre Neugierde und Lust auf Gemeinschaft gedeckt wird.
Online durch das Programm zu schnuppern, ist unter www.bil-
dung.org möglich! Das Programmheft liegt in den üblichen 
Anlaufstellen auf, oder schauen sie direkt in der KVW Bildung 
Meran vorbei.

Das Mitarbeiter-Team der KVW Bildung nach einer erfolgreichen Klausurtagung

Maiser Wochenblatt
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 Fortbildung

Fotorealistische Portrait Malerei

Zeichnen mit Bleistift

Dieses sagenhafte Portrait ist “nur” 
gemalt und kein Foto. Anhand eins 
schwarzweißen Fotos und unter An-
leitung vom Künstler zeichnen Sie mit 
Graphit auf A3 Papier Strich für Strich. 
Von der anfänglichen Strichzeichnung, 
zur ersten Grundschichten bis hin zur 
endgültigen Detaillierung. Sie ler-
nen beim exklusiven Zeichenkurs ein 
fotorealistisches Portrait zu zeichnen. 
Schwerpunkt sind dabei die Augen, sie 
sind die Spiegelbilder der Seele.

Telefontraining 

Das Telefon als Visitenkarte  
Ihres Unternehmens

Durch Ihr selbstbewusstes Auftreten am 
Telefon repräsentieren Sie Ihr Unterneh-
men am Telefon intern und extern und 
meistern souverän jede heikle Situation. 
Sie lernen professionelles Telefonverhal-
ten, stärken Ihre Kommunikationsfähig-
keit und lernen die Auswirkungen von 
Stimme und gesprochenem Wort kennen.

  Sa 13.11. – So 14.11., Sa 20.11.2021 
 

REFERENT 
Florian Prünster, Künstler

  Mo 18.10.2021  
 

REFERENTIN 
Vera Linnenweber, Trainerin und Coach

  Sa 20.11.2021 

REFERENT 
Prof. Dr. Paolo Renner, Theologe

Das Glück und die Wege dahin

Der Mensch als (möglicher) Schmied  
seines eigenen Glücks

Die Frage nach dem Glück und dem ge-
lingenden Leben gehört zu den zentralen 
Fragen der Menschen in Vergangenheit 
und Gegenwart. Sie berührt individuelle, 
spirituelle und gesellschaftlich-ökono-
mische Aspekte. Jeder ist seines Glückes 
Schmied – was kann ich selber zu meinem 
Glück tun oder lassen? Hilft mein Glaube 
bei der Suche nach einem glücklichen 
Leben? 

Weiterbildung mit Qualität  |  www.lichtenburg.it



 Freizeit

Seilbahn AschbachSeilbahn Aschbach
– fl ieg mit der Eule in luftige Höhen!

Für all jene, die unberührte Natur lieben, einen Sonntagsausflug mit 
der Familie planen oder in unseren Bergen Wandern, Mountain-
biken oder Schneeschuhwandern wollen, ist die Seilbahn Aschbach 
ein idealer Ausgangspunkt. 
Die Seilbahn Aschbach ist mit dem Vinschger-Zug oder mit dem 
Fahrrad bequem erreichbar, liegt die Talstation doch direkt am 
Bahnhof Rabland und am Vinschger Radweg. Das Auto können Sie 
da getrost zuhause lassen! 
Die zwei Kabinen mit dem Eulen-Logo haben ein Fassungsvermö-
gen von je 35 Personen und können insgesamt 280 Menschen pro 
Stunde befördern. Derzeit ist die Kapazität aufgrund der Corona-
Bestimmungen auf die Hälfte reduziert, um den Fahrgästen die not-
wendige Sicherheit zu garantieren. Die Seilbahn ist ganzjährig 
geöffnet und transportiert auch Fahrräder. 
Mit der 2013 von Grund auf erneuerte Seilbahn geht es dann 
bequem hinauf zur idyllischen Fraktion Aschbach (1.360m). Bis zum 
Ende der 60er-Jahre war die Bergfraktion hoch über Algund nur 
über einen steilen Fußweg zu erreichen. Seitdem 1970 die erste 
Schwebebahn zu den damals 13 Bergbauernhöfen mit etwa 70 Ein-
wohnern hochgezogen worden ist, hat sich Aschbach zum belieb-
ten Ausflugsziel entwickelt. Fernab von Hektik und Verkehr können 
Sie die Ruhe und Bergluft genießen und vor allem den atemberau-
benden Ausblick auf die gegenüberliegenden Berge des Natur-
parks Texelgruppe. Sehenswert sind auch die zwei Kirchen von 
Aschbach – zum einen das Kirchlein Maria Schnee aus dem Jahr 
1659, zum andere die Kirche zum Heiligen Herzen Jesu, die 1886 
erbaut wurde.
Sehr beliebt bei Familien ist der Walderlebnispfad Aschbach, der 
oberhalb der Bergstation der Seilbahn beginnt und auf spielerische 
und erlebnisorientierte Art vielfältige Einblicke in das Ökosystem 
Wald und Informationen über die Tier- und Pflanzenwelt bietet. Der 

Walderlebnispfad ist ein Rundwanderweg von ca. 1,5 Stunden und 
besonders auch für Kindern geeignet.
Oder möchten Sie lieber eine Rundwanderung von Aschbach zum 
Vigljoch machen? Dann wandern Sie von der Bergstation zur Schwar-
zen Lacke am Seespitz. Über den Steig Nr. 9 geht es hinunter zum 
Eggerhof, wo Sie einkehren können. Von dort geht es zurück zur 
Bergstation der Seilbahn. Für den Rundweg sollten Sie sich ca. drei-
einhalb Stunden Zeit nehmen (ca. 550 Höhenmeter und 11 km).
Aber Sie können auch zur Naturnser Alm oder zum Vigilius-Kirch-
lein am Vigljoch wandern oder sogar eine anspruchsvolle Bergtour 
auf die Hochwart unternehmen. 
Im Winter ist die Seilbahn Aschbach sehr beliebt bei Schneeschuh-
Wanderer, die ein ideales Wandergebiet mit großer Schneesicher-
heit finden. 
Und nicht zuletzt werden Sie in Aschbach vielen Mountainbiker 
begegnen, denn auch für sie gibt es viele interessante Touren von 
leicht bis anspruchsvoll.

PR-Info

Maiser Wochenblatt
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 Musik

Kartenvorverkauf
Do. 23.09. | Do. 07.10. | DO 14.10. jeweils 
von 16–19 und Fr. 24.09. | Fr. 08.10. | Fr. 
15.10. jeweils von 8:30–11:30 im 
Kartenvorverkaufsbüro, Freiheitsstraße 29,  
0473 496045 oder www.brassfestival.net 
ABO € 65 und Einzelkarten € 30 (25.09. 
und 16.10.) und € 25 (09.10.)
Restkarten am Tag des jeweiligen Kon-
zertes ab 18 Uhr unter 0473 496045 und 
ab 19 Uhr an der Abendkasse,
Eingang Freiheitsstraße.
Reservierte Karten und Konzertbesucher 
mit bereits vorhandenem Ticket: Eingang 
über Promenade in den Kursaal.
Reservierte Karten bitten wir bis spätes-
tens eine halbe Stunden vor Konzertbe-
ginn an der Abendkasse abzuholen.

20. Internationales Brassfestival von Meran20. Internationales Brassfestival von Meran
1. Konzertevent: Samstag 25. September 2021, 20 Uhr,
Kursaal von Meran: VIENNA BRASS CONNECTION

Siebzehn Blechbläser und drei Schlagwerker aus Österreich, die 
Vienna Brass Connection, werden unter der Leitung von Johannes 
Kafka am Samstag 25. September den Meraner Kursaal zum Über-
laufen bringen. Alle Mitglieder sind Musiker in diversen Toporches-
tern - ihr musikalisches Interesse ist sehr vielseitig und kennt keine 
Grenzen. Gemeinsam bilden sie einen Klangkörper, der es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, für Gänsehaut-Feeling zu sorgen.
Kino im Kopf – nur spannender eben: Musik, die man hören kann. 
Bilder, die man sehen kann. Emotionen, die man spüren kann. 
Vienna Brass Connection, die man erleben sollte! So spannend ist 
ihre Musik, so unglaublich virtuos, so mitreißend, dass man Gän-
sehaut bekommt, der Atem stockt und man das Popcorn förmlich 
schmecken kann. Ihre Filmmusik, die gar keinen Film zu brauchen 
scheint, ist gespickt mit atemberaubender Action, schnulzigen Lie-
besszenen, prickelnder Erotik, unheimlichen Horrorszenen, realis-
tischen Spezialeffekten und waghalsigen Stunts. Diese Musik 
lässt Bilder im Kopf entstehen. Gestochen scharf und in 3D.
Geballte Kraft, gebündelt auf das Einzige was zählt: der Moment.
2. Konzertevent: Samstag 9. Oktober 2021, 20 Uhr,
Kursaal von Meran: BLECHREIZ BRASS QUINTETT

Diese Formation besteht aus fünf kreativen, jungen Menschen, alle-
samt Musikstudenten / Berufsmusiker, die sich mit viel Humor und 
Feingefühl an die Grenzen der Kammermusik herantasten. Der 
Gedanke, dass Musik jeder Art berührend und mitreißend sein kann 
und dass es nicht immer das Genre, sondern vielmehr die Emotion 
ist, die die Musik leben lässt, beeinflusst ihre Konzerte. Von meditati-
ver Musik über selbst komponierte Werke für Brassquintett, Kabarett- 
und Gesangsnummern, zeitgenössische Werke, Crossover-Stücke 
fast bis hin zum Schlager verpacken sie die verschiedensten Stile in 
einem verwirrenderweise trotzdem stimmigen Konzertabend. Dieser 
soll einerseits zum Nachdenken anregen, andererseits aber auch die 
Möglichkeit bieten voll und ganz in der Musik zu versinken, wobei ein 
authentischer und herzlicher Unterhaltungswert nie zu kurz kommt.
3. Konzertevent: Samstag 16. Oktober 2021, 20 Uhr
Kursaal von Meran: BLACK DYKE BAND (England)

Die aus England stammende Black Dyke Band gilt weltweit als die 
namhafteste Brassband überhaupt. Das Gründungsjahr der Black 
Dyke Band reicht auf das ferne Jahr 1855 zurück.
Die Black Dyke Band ist mit über 350 Aufnahmen die am häufigs-
ten aufgenommene Brass Band der Welt. Sie ist auch die weltweit 
erfolgreichste „Wettbewerbs-Band“: Die Black Dyke Band ging 
dreizehn Mal als Sieger der Europameisterschaft hervor. Nicht 
weniger als 30 Mal konnte sie die British Open und 23 Mal die 
National Championships of Great Britain gewinnen. In den Jahren 
2016, 2017 und 2018 folgte für die Band eine beispiellose Serie an 
Siegen bei den regionalen Meisterschaften in Yorkshire.
Nicht nur Evelyn Glennie, sondern auch Lesley Garrett, Elton 
John, James Morrison, Rod Franks, Ian Bousfield, Phil Smith und 
viele weitere berühmte Musiker mehr, waren bis zum heutigen 
Zeitpunkt gemeinsam mit der Black Dyke Band auf den Konzert-
bühnen der Welt zu bewundern. Als Dirigenten standen der Black 
Dyke Band bis dato bekannte Musiker, wie Alexander Owen, John 
Gladney, Arthur O. Pearce, Harry Mortimer, Alex Mortimer, Major 
George Willcocks, Major Cecil Jaeger, Geoffrey Brand, Roy New-
some, Major Peter Parkes vor.



 Kultur

Meran, Bilder einer StadtMeran, Bilder einer Stadt
Ein musikalischer Spaziergang
Ein Film von Waltraud Pircher und Konrad Plaickner
Der neue Film von Waltraud Pircher und Konrad Plaickner ist ein in jeder Hinsicht etwas 
anderer Film über Meran. Die Premiere fand anlässlich der Veranstaltungsreihe „Midsum-
mer Night“ in einem OpenAirKino auf dem Meraner Thermenplatz statt.  
Am 24. September 2021 wird dieser Film im Fernsehen von RAI Südtirol ausgestrahlt; der 
Sendetermin ist kein Zufall, ist doch das Finale des Films eine facettenreiche Mischung 
von sehenswerten Eindrücken des Pferderennens „Der Große Preis von Meran“ und dem 
musikalischen Auftritt von „Symphonic Winds“. 
Zwei seit den 50er Jahren befreundete Meraner Musiker erzählen im Film ihre ganz per-
sönlichen Geschichten von Meraner Orten und Plätzen; der eine, Franco D’Andrea, ist 
bereits in jungen Jahren fortgezogen und hat als Jazzpianist Weltberühmtheit erlangt. Der 
andere, Konrad Plaickner, hat seine musikalische Tätigkeit in Meran als Produzent, Kom-
ponist und Arrangeur fortgesetzt. 
Franco D’Andrea hat eine für ihn etwas ungewöhnliche Musik komponiert und diese sei-
ner Heimatstadt Meran gewidmet. Sein Freund Konrad Plaickner hatte die Idee, diese 
Musik für symphonisches Blasorchester zu bearbeiten und bei einem großen Konzert im 
Kursaal von Meran zu präsentieren. 
Der Film ist ein musikalischer Spaziergang durch die Stadt und zu jenen besonderen Plät-
zen, welche zur Komposition „Merano Places“ inspirierten: die Promenade mit dem Pavil-
lon des Fleures, die Parks und Spazierwege, die Gärten von Schloss Trauttmansdorff, 
Kirchen und der Pferderennplatz. Es wird über kulturhistorische Ereignisse aus der Früh-
zeit des Kurortes erzählt und man trifft interessante Personen, welche heute mit Meran 
und seinem kulturellen Geschehen eng verknüpft sind. Dabei lassen uns die „Spaziergän-
ger“ an ihren persönlichen Erlebnissen und Erinnerungen teilhaben. Der Streifzug erreicht 
seinen Höhepunkt beim großen Finale im Kursaal mit der Uraufführung des Werkes durch 
das Auswahlorchester „Symphonic Winds“ unter der Leitung von Alexander Veit und 
Michael Lösch als Solisten am Klavier. 
Es ist zweierlei gelungen: die musikalische Idee der Hauptakteure in eine interessante 
Geschichte zu verpacken und diese mit außergewöhnlichen Bildern zu bereichern. Die 
Spielereien dieser besonderen Musik werden bildwirksam unterstrichen und die Zuseher 
in ein Meran entführt, das nicht zuletzt von der Begegnung verschiedener Kulturkreise 
lebt, eindrücklich gezeigt am Beispiel dieser beiden Meraner Musiker. 
Natürlich gibt es auch eine italienische Version des Filmes mit dem Titel „Merano Places 
– Una passeggiata musicale con Franco D’Andrea e Konrad Plaickner“.
Franco D‘Andrea und Konrad Plaickner



Incontro con Giovanni MartoneIncontro con Giovanni MartoneIncontro con Giovanni Martone



In ricordo di Rolf Mandolesi

Gita in Umbria

In ricordo di Rolf MandolesiIn ricordo di Rolf Mandolesi

Gita in UmbriaGita in Umbria
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Da Malga di San Valentino a Belpiano

La fortuna europea di Torquato Tasso

Da Malga di San Valentino a BelpianoDa Malga di San Valentino a Belpiano

La fortuna europea di Torquato TassoLa fortuna europea di Torquato Tasso



Fare spazio alla comunitàFare spazio alla comunitàFare spazio alla comunità
Maiser Wochenblatt
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 Kultur

Aus dem Palais MammingAus dem Palais Mamming
Die Totenmaske Napoleons
Kaiser Napoleon I. musste nach der verlorenen Schlacht von Waterloo 
am 22. Juni 1815 endgültig abdanken. Die Siegermächte bestimmten 
als Verbannungsort die abgelegene Atlantikinsel St. Helena. Napo-
leon und sein Gefolge wurden am 8. August 1815 nach St. Helena ein-
geschifft und erreichten nach 71 Tagen die Insel. Dort bezogen sie 
Quartier in Longwood House. Hier verbrachte Napoleon die folgenden 
fünf Jahre, bis er nach längerer Krankheit am 5. Mai 1821 verstarb. 
Der englische Gouverneur Hudson Lowe - zugleich persönlicher 
Bewacher des illustren Gefangenen - hatte dem ehemaligen Kaiser 
den britischen Arzt Archibald Arnott zur Seite gestellt, der ihn Tag und 
Nacht beaufsichtigen sollte. Arnott blieb auch in der Nacht nach dem 
Tode Napoleons beim Leichnam. Er nutzte die Nachtstunden, um 
einen ersten Wachsabdruck des Gesichts Napoleons anzufertigen, 
hielt aber die Maske bis 1855 geheim. Erst 30 Jahre nach dem Tode 
von Napoleon wurde die Maske veröffentlicht. Sie kam nach diversem 
Besitzerwechsel nach Südfrankreich.
Ein anderes Schicksal ereilte den von den Ärzten Dr. Francis Burton 
und Dr. Carlo Antonmarchi angefertigten Gipsabdruck des Gesichts 
von Napoleon. Nach der Obduktion des Leichnams Napoleons fertig-
ten sie diesen Abdruck an und legten ihn zum Trocknen ab. Über 
Nacht eignete sich aber eine Bedienstete, die Frau des Hofmarschalls 
Bertrand die Maske an. Die Maske blieb jahrelang verschwunden. Als 
sie wieder auftauchte, bestätigte der Arzt Dr. Antonmarchi deren Echt-
heit und ließ 1833 in einer Pariser Gießerei angeblich 15 Kopien in 
Bronze anfertigen. Über Umwege kam eine dieser Kopien in den 
Besitz des Juristen und Reichstagsabgeordneten Dr. Adam Bock aus 
Aachen. Er war Kurgast in Meran und schenkte die Bronze am 12. 
März 1900 dem Stadtmuseum Meran. Es sind weltweit 4 weitere 
Exemplare der Maske erhalten.

Maiser Wochenblatt
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Wir freuen uns sehr, dass wir wieder für Sie da sein können!



 Gesundheit

Helmut Haller ist Aufguss-ItalienmeisterHelmut Haller ist Aufguss-Italienmeister
Bei der Italienmeisterschaft in XXX konnte der Passeirer Helmut Haller den Titel erringen. Aus dem Anlass 
habe wir mit ihm ein Gespräch geführt.

Herzlichen Glückwunsch zum Italien-
meister! Dein wievielter Titel ist das?
Italienmeister bin ich das erste Mal gewor-
den, Weltmeister schon zweimal. Aber der 
Italienmeister-Titel hat mich besonders 
gefreut, dass ich das auch noch erreicht 
habe.
Wie viele Teilnehmer sind da angetreten?
Eigentlich aus ganz Italien. Im Single-
Bewerb gab es dann 10 Finalisten, von 
denen sich die ersten drei für die WM quali-
fiziert haben.
Südtiroler Teilnehmer?
Aus Südtirol waren die Sarah, von uns hier, 
und dann noch zwei Mädels von einem 
anderen Hotel, der Rest waren Italiener.
Was sind die Voraussetzungen, um eine 
gute Platzierung zu erreichen?
Ganz wichtig ist ein gutes, neues Thema, 
das die Gäste und die Jury packt und bewegt. 
Dann natürlich gute Öle, die zum Thema 
passen müssen, die verschiedenen Wedel-
Techniken, die Kostümierung und dass man 
die Leute einfach in den Bann zieht.
Wie lange bereitet man sich auf so 
etwas vor?
Heuer speziell haben wir nur sehr wenig 
Zeit gehabt, denn Italien hat erst im letzten 
Moment entschieden, die Italien-Meister-
schaft auszurichten. So sind uns nur ein-
einhalb Monate geblieben, uns vorzuberei-
ten, das war sehr knapp.

Was war dein Thema?
Mein Thema war heuer „Long Walk to 
Freedom”, die Geschichte von Nelson 
Mandela, die ich versucht habe, in 13 
Minuten wiederzugeben, was sehr schwie-
rig war. Bei der ersten Runde habe ich 
Mandela dargestellt, wie er als junger 
Mann in der Stadt gelebt hat, rebelliert 
hat, dann wurde er festgenommen, war im 
Knast für 27 Jahre und wurde als älterer 
Herr dann entlassen. Diese Geschichte 
hat die Jury berührt, es sind sogar Tränen 
geflossen und das war für mich ein Zei-
chen, dass es gut `rübergekommen ist. 
Zum Schluss habe ich mit einem weißen 
und einem schwarzen Handtuch gewedelt 
und ins Publikum geschrien: „Wir sind alle 
gleich!“. Das hat die Leute noch einmal 
gepackt.
Das war die Italienmeisterschaft und 
gleichzeitig auch die Qualifikation für 
die Weltmeisterschaft?
Genau, eine Woche später war dann die 
Weltmeisterschaft und das war sehr knapp. 
Viel zu wenig Zeit, um das ganze Equip-
ment nach Polen zu bringen und dort noch 
einmal vergrößert aufzubauen, denn die 
WM war in der größten Sauna der Welt, im 
Palace Saturne. 300 Gäste waren in der 5 
m hohen Sauna, riesige Öfen. Alles musste 
größer sein, z. B. auch die Handtücher zum 
Wedeln waren viel größer als normal. Ganz 
ins Finale hat es diesmal nicht gereicht, es 
waren viele, viele gute Leute da, aus ganz 
Europa, aus 12 Nationen. Aber es war ein-
fach wieder eine tolle Erfahrung.
Bei so einer Veranstaltung nimmt man 
nicht nur die Platzierung mit, sondern 
auch viele neue Ideen. Was hast du für 
dich selbst mitgenommen?
Ganz richtig. Für uns ist das ähnlich wie für 
andere Berufe eine Messe. Es entwickelt 
sich immer weiter, jedes halbe Jahr gibt es 
wieder Neuheiten, sowohl vom Equipment 
als auch von der Technik.
Was hat das eigentlich noch mit der 
ursprünglichen Sauna, die aus Finnland 
kommt und der Gesundheit diente, zu tun?

Die Leute wollen heute animiert werden, 
man muss ihnen etwas bieten. Es reicht 
nicht mehr, die Sanduhr umzudrehen und 
einfach zu schwitzen. Die Leute schwit-
zen zwar noch, aber sie werden abge-
lenkt, auf eine Reise mitgenommen und 
sie sind fasziniert davon, was man in der 
Sauna alles machen kann. Die Leute 
suchen das auch, man merkt es, wenn 
die Sauna immer voll ist, ganz egal ob im 
Winter oder im Sommer. Es geht zwar um 
die Gesundheit, aber trotzdem wollen die 
Leute etwas sehen, etwas geboten 
bekommen.
Pläne für nächstes Jahr?
Wir wollen auf jeden Fall wieder bei der Ita-
lienmeisterschaft antreten. Wir sind jetzt 
schon beim Planen, was wir machen kön-
nen und wir freuen uns schon wieder dar-
auf, den Titel zu verteidigen.
Ich habe ein Gerücht gehört, dass es 
beim Andreus auch eine Änderung im 
Saunabereich geben könnte?
Es gibt wirklich die Überlegung ein neues 
Projekt im Andreus zu verwirklichen. Wenn 
das genehmigt wird, bekommen wir etwas 
wirklich Feines, etwas Neues, etwas Gro-
ßes, sowohl für das Saunatheater als auch 
Ruheräume usw.
Das wäre also die perfekte Möglichkeit 
zu trainieren?
Genau, das wäre dann die Mega-Sauna 
schlechthin, von der Höhe, vom Abstand, 
von den Lichtern, von den Effekten …
Hast du zum Abschluss noch einen Rat 
für den Saunabesucher?
Regelmäßigkeit. Es ist natürlich schön, im 
Urlaub zu saunieren, Aufgüsse zu machen, 
aber wir versuchen immer, die Gäste zu 
bewegen, das regelmäßig zu machen. Das 
man einmal, zweimal die Woche in die 
Sauna geht, regelmäßig Fitness macht und 
auf die Ernährung achtet. Es soll ein 
Gesamtpaket sein, mit dem jeder seiner 
Gesundheit etwas unschätzbar Wertvolles 
geben kann. Und dass man auch Spaß 
daran hat.
Danke für das Gespräch

Helmut Haller, Aufguss-Italienmeister
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Literatur

Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
immer mehr treibt mich diese schöne Beschäftigung in die eigenen Befindlichkeiten, im Klartext Geschmäcker und Neigungen.
Der Urlaubssommer geht zu Neige, die Schule hat begonnen, die Erntezeit ist in vollem Gange, die Zimmer sind belegt, da wird die Lek-
türe im Moment im Hintertreffen sein. Allein zwei lokale Neuheiten möchte ich ihnen trotz alledem vorstellen, zum einen die Arunda Nr. 
101 mit den „Geschichten aus dem Vinschgau“, zum anderen die neueste Sammlung „Weinwandern in Südtirol“ in der Reihe „Südtirol 
erleben“ des Folio Verlages.
Anlässlich des 15-jährigen Bestehens der unabhängigen Bezirkszeitung Vinschgerwind haben sich der Chefredakteur Erwin Bernhart 
und die beiden maßgebenden Gestalter der Kulturzeitschrift Arunda, Hans Wielander und Gianni Podini, eine vielseitige aktuelle Ent-
wicklungsgeschichte zu Kunst, Kultur, Politik des Vinschgaus in Buchform ausgedacht.
Mit Vorsicht nahm ich mir das neueste Werk des Wander-Experten und Genießers mit dem Gespür für das Besondere, Oswald Stimpfl, 
in die Hand und entdeckte sogleich, dank der eingeflochtenen Beiträge des Fachmannes Walter Schullian, einige Grauzonen in meinem 
persönlichen Weinwissen. Auch wer eher dem Wein nicht zuspricht findet bis zum nächsten Sommerbeginn wunderbare Wandervor-
schläge mit Einkehrtipps und Hintergrundgeschichten zur erhöhten Wertschätzung unseres Landes und seiner Lebenskultur.

Ihr Horst Ellmenreich

Weinwandern in Südtirol von 
Oswald Stimpfl und Walter Schullian 
im Folio Verlag. ISBN: 978-
3852568454 | 160 Seiten | Taschen-
buch
Durch Weinberge und entlang sonni-
ger Hänge wandern und Südtirols 
Weinkultur erleben. Dieser Führer 
liefert 30 Vorschläge für Wanderun-
gen rund um den Wein und führt in 
die unterschiedlichen Anbaugebiete 
des Landes: in den Vinschgau, rund 
um Meran und Bozen, ins Überetsch 
und Unterland mit dem Kalterer See 
sowie ins Eisacktal. Wir erfahren, wo 
und wie St. Magdalener und Lagrein, 
Blauburgunder und Gewürztraminer, 
Vernatsch und Sylvaner angebaut 

werden und erkunden die Weinberge entlang Italiens ältester 
Weinstraße. Zu jedem Ausflug kredenzen Autor Oswald Stimpfl 
und Weinexperte Walter Schullian Wissenswertes über den 
Wein: Welches sind Südtirols autochthone Rebsorten? Was sind 
PiWis? Wo wächst die älteste Rebe Südtirols? Wie beeinflussen 
porphyr\- oder quarzreiche Böden den Geschmack? Und wo hat 
eigentlich das „Törggelen“ seinen Ursprung? 
• Detaillierte Wanderkarten
• Passende Einkehrtipps zu jeder Wanderung
• Alle wichtigen Infos zu Kellereien und Winzern

Geschichten aus dem Vinschgau
von Hans Wielander, Erwin Bernhart 
und Ulrich Wielander herausgegeben 
von Arunda. ISBN: 978-8894564815 | 
200 Seiten | Gebundene Ausgabe
„Geschichten aus dem Vinschgau“, 
eine Sammlung mit kulturellen und 
landschaftlichen Höhepunkten, ent-
standen aus der Zusammenarbeit 
zwischen: ARUNDA und dem Vinsch-
ger WIND. Ich möchte die „Geschich-
ten aus dem Vinschgau“ als „Stun-
denbuch“ bezeichnen, weil In jedem 

Bild Begegnungen wach werden, wobei auch die Frage auftaucht: 
Wie sammeln Pustertaler Kunstliebhaber und wie die Vinschger? 
Darauf gekommen bin ich beim Betrachten einer Arbeit von Martin 
Rainer. Wo befindet sich jetzt die liegende Bronzefigur des Brixner 
Bischofs Josef Gargitter, die vor Jahren im Vintschger Museum 
Schluderns gezeigt wurde? Eine kunstsinnige Pustertalerin besitzt 
angeblich viele Arbeiten des Schnalser Künstlers.
Den Abschluss des „Stundenbuches“ bildet der Tschirgant, ein an 
den Fudschijama erinnernden Berg bei Imst. Der Gianni sinniert: „ 
Wenn ich über den Reschenpass nach Innsbruck fahre, komme ich 
an diesem Gipfel vorbei. Einmal habe ich nach dem Namen gefragt: 
Tschirgant, Tschigatt, Chavalatsch, Muntpitschen, so heißen einige 
Gipfel bei uns ... also bin ich doch noch nicht über eine Grenze 
gefahren.“
Hans Wielander

Kritik, Kommentare, Wünsche oder Anregungen senden Sie bitte direkt an literatur@wochenblatt.it



Leute von heuteLeute von heute
 Leute von heute

A kluans Versl schreib i heint,
firn Luis, an oltn Freint.
Af die Schi ein Topathlet,
ein Talent wie er im Buche steht.
Heit zählt mehr die Gemütlichkeit,
und nimmer zwischen den Toren die Zeit.
Seine Orbeitsgeräte sein Forbe und Pinsel,
und hoffentlich, 2 Mol es Johr, ob auf die Insel.
Es mocht in Moas bereits die Runde,
isch fa inserer Zeitung long a guater Kunde.
Luis zu deinem runden Geburtstog olles Guate!
Deine vielen Freunde und unter meiner Leitung,
das Team der Moaser Zeitung.

Früher war er, der Walter,
Meran 2000‘s oberster Verwalter.
Jetzt keine Zeit mehr für solche Sachen,
das sollen andere machen.
Ist jemand beim Fiskus etwas nicht geheuer,
regelt er das Problem mit der Steuer.
Kanu ist seine große Leidenschaft,
da schafft er, was sonst niemand schafft.
Er leitet erfolgreich diese Sektion,
im SCM das wissen wir schon.
Seine 2 Jungs mit viel Talent,
jeder sie aus der Zeitung kennt.
Auch er selbst kann regelmäßig beweisen,
im Wasser gehört er nicht zum alten Eisen.
Walter zu deinem runden Geburtstag alles Beste von deiner Familie, 
dem Sportclub Meran und deinen vielen Freunden
und unserer Zeitung.

Von der Spitolkuchl kimp die Bitte,
a poor Zeilen zum Runden fa der Brigitte.
Losst́ s mi in der Vergongenheit wühlen,

do wor ihre Aufgob, das Geschirr zu spülen.
Donn ohne longe Marotten,
ab zu Zucchini und Karotten.

Iatz sitz sie in an noblen Büro,
tolle Karriere, isch a feiner so.

Zu deinem runden Geburtstog olles Guate
winschn dir deine Orbeitskollegen.

Brigitte 50 Jahre

Walter 60 Jahre

Luis 60 Jahre

A kluans Versl schreib i heint,
firn Luis, an oltn Freint.
Af die Schi ein Topathlet,
ein Talent wie er im Buche steht.
Heit zählt mehr die Gemütlichkeit,
und nimmer zwischen den Toren die Zeit.
Seine Orbeitsgeräte sein Forbe und Pinsel,
und hoffentlich, 2 Mol es Johr, ob auf die Insel.
Es mocht in Moas bereits die Runde,
isch fa inserer Zeitung long a guater Kunde.
Luis zu deinem runden Geburtstog olles Guate!
Deine vielen Freunde und unter meiner Leitung,

Brigitte 50 Jahre

Früher war er, der Walter,
Meran 2000‘s oberster Verwalter.
Jetzt keine Zeit mehr für solche Sachen,
das sollen andere machen.
Ist jemand beim Fiskus etwas nicht geheuer,
regelt er das Problem mit der Steuer.
Kanu ist seine große Leidenschaft,
da schafft er, was sonst niemand schafft.
Er leitet erfolgreich diese Sektion,
im SCM das wissen wir schon.
Seine 2 Jungs mit viel Talent,
jeder sie aus der Zeitung kennt.
Auch er selbst kann regelmäßig beweisen,
im Wasser gehört er nicht zum alten Eisen.

Walter 60 Jahre
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